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3� Vorwort

Vorwort

Liebe Seedorferinnen und Seedorfer

«April, April, der macht, was er will.» Diese Bauernre-
gel kam mir spontan in den Sinn, als ich mich an das  
Schreiben dieses Vorwortes machte und einen Blick 
aus dem Fenster warf. Ja, der heurige April bestätigt 
wieder einmal dieses alte Vorurteil und der März war 
auch nicht viel besser. Und das ausgerechnet jetzt, wo 
uns auch andere aktuelle Lebensfragen Sorgen berei-
ten. Wie schön wären da sonnige und warme Früh-
lingstage, ein wahrer Balsam für die Seele. 

Aber es ist eben wie mit dem halbvollen Glas: Für die 
einen ist es halb voll, für die anderen halb leer. Phy-
sisch ist es dasselbe aber die Einstellung macht den 
Unterschied. 

Am Ende haben beide gleich viel getrunken. Aber der 
Gemütszustand und damit die Lebensfreude liegen 
weit auseinander. Als Optimist freue ich mich über das 
halb volle Glas, geniesse es und danke dafür. Als Pes-
simist ärgere ich mich über das halb leere Glas und 
beschwere mich darüber.

Versuchen wir also, auch wenn es nicht immer ganz 
einfach ist, wo immer es geht, das Glas als halb voll zu 
betrachten und uns auf das Positive zu konzentrieren.

Versuchen wir es mit dem nasskalten Frühling. Die 
Niederschläge, begleitet von Wolken und kalten Tem-
peraturen, haben den Wasserspeicher des Bodens 

kräftig aufgefüllt. Ein Kapital, das uns in trockeneren 
Zeiten wertvolle Dienste leisten wird.

Oder die stark gestiegenen Lebenshaltungskosten, 
die leider viele hart treffen. Aber es geht (noch) nicht 
ums nackte Überleben. Nutzen wir die Chance und 
gehen wir sorgsamer und überlegter mit unseren Res-
sourcen um. 

Mit dieser Einstellung sind auch wir mit dem Gemein-
derat und den Kommissionen in die neue Legislatur 
gestartet. Nach den Wahlen sind die Reihen geschlos-
sen und die Aufgaben verteilt. Gemeinsam wollen wir 
alle Herausforderungen im Sinne des halbvollen Gla-
ses anpacken und die bestmöglichen Lösungen oder 
Lösungsvorschläge für die Seedorferinnen und See-
dorfer finden. 

Machen Sie mit. Beteiligen Sie sich aktiv am Aus-
tausch mit den Behörden und sagen Sie uns auch 
Ihre Meinung. Die nächste gute Gelegenheit dazu bie-
tet sich bereits an der Gemeindeversammlung vom 
7. Juni in der Mehrzweckhalle. Dort werden wir Ihnen 
die Legislaturziele vorstellen und ausführlich über den 
Stand der laufenden Projekte Auskunft geben. Helfen 
Sie mit, unser lebenswertes Seedorf voranzubringen. 

Ich wünsche uns allen viele halb volle Gläser – und 
wenn es die Zeit erlaubt – auch ein geselliges und  
lebensfrohes Anstossen.

Hans Schori
Gemeindepräsident 

Optimist
«Das Glas ist halb voll»

Pessimist
«Das Glas ist halb leer»

Realist
«Das Glas ist voll – 
je halb mit Wasser und Luft»
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Mittwoch, 7. Juni 2023
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Seedorf

Traktanden

Finanzen
1.	Jahresrechnung 2022 – Genehmigung

Ver- und Entsorgung
2.	Projekt FTTH Seedorf – Kreditabrechnung

Präsidiales
3.	Abschluss Massnahmenplan 2019 – 2022 und Legislaturziele 2023 – 2026 – Kenntnisnahme

Verabschiedungen
4.	Verabschiedungen

Mitteilungen des Gemeinderates
5.	Mitteilungen des Gemeinderates

Verschiedenes
6.	Verschiedenes� Gemeinderat Seedorf

Ordentliche Gemeindeversammlung
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Traktandum 1Traktandum 1

Jahresrechnung 2022 – Genehmigung 

Grundlagen
Die Jahresrechnung 2022 wurde nach dem Harmonisierten Rechnungslegungsmodell HRM2 erstellt. Das Bud-
get für das Jahr 2022, das im Allgemeinen Haushalt mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 388’300.00 rechnete, 
wurde von der Gemeindeversammlung am 8. Dezember 2021 mit folgenden Ansätzen genehmigt:

 – Gemeindesteueranlage	 1.74
 – Liegenschaftssteuer	 1.0 ‰ vom amtlichen Wert
 – Übrige Gebühren	 gemäss den geltenden Tarifen

Kommentar zum Ergebnis der Jahresrechnung 2022
Die Jahresrechnung 2022 weist bei einem Umsatz von Fr. 15’974’149.60 im Gesamthaushalt einen Ertragsüber-
schuss von Fr. 681’937.00 und im Allgemeinen Haushalt einen Ertragsüberschuss von Fr. 362’935.55 
aus. Nach HRM2 wird das Ergebnis über den Gesamthaushalt, den Allgemeinen Haushalt (Steuerhaushalt) und 
den Spezialfinanzierungen separat dargestellt:

Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt im Gesamthaushalt Fr. 1’385’437.00 resp. im Allgemeinen 
Haushalt Fr. 751’235.55. Im 2022 muss der Ertragsüberschuss nicht mit zusätzlichen Abschreibungen in die 
finanzpolitische Reserve eingelegt werden, da die Abschreibungen höher als die Nettoinvestitionen sind.

Dank der positiven Ergebnisse im Allgemeinen Haushalt und den Spezialfinanzierungen beträgt die Selbst-
finanzierung 2022 für den Gesamthaushalt Fr. 2’063’066.49. Damit konnten sämtliche Nettoinvestitionen  
von Fr. 554’263.20 aus selbst erarbeiteten Mitteln finanziert werden. Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt  
hohe 372.2 Prozent.

Gesamthaushalt
Fr.  681’937.00

Allgemeiner Haushalt
Fr.  362’935.55

SF gebührenfinanziert
Fr.  319’001.45

SF Komm.netze
Fr.  –41’175.00

SF Elektrizität
Fr.  298’821.95

SF Fernwärme
Fr.  –36’404.50

SF Wasser
Fr.  –55’361.40

SF Abwasser
Fr.  76’679.35

SF Abfall
Fr.  76’441.05
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Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis der Jahresrechnung 2022 massgeblich beeinflusst:
–	� Corona-Pandemie: Die Corona-Massnahmen wurden mit wenigen Ausnahmen Mitte Februar 2022 aufge-

hoben, womit sich das gesellschaftliche Leben in dieser Hinsicht weitgehend normalisiert hat. Die Pandemie 
hatte praktisch keine Auswirkungen mehr auf die Jahresrechnung 2022. 

–	� Ukraine-Krieg: Am 24. Februar 2022 hat Russland die Ukraine angegriffen. Die Auswirkungen dieser Inva-
sion auf Politik und Wirtschaft sind vielseitig: Sanktionen gegen Russland, starker Anstieg der Öl-, Gas- und 
Strompreise, steigende Teuerung, Rezessionsängste, Flüchtlingswelle, Stärkung der Nato und Aufrüstung. 
Wann der Krieg ein Ende hat und wie die Weltordnung nach Kriegsende aussehen wird, lässt sich auch im 
Frühling 2023 kaum abschätzen.

–	 �Lastenausgleichssysteme: Der Lastenausgleich Bildung sinkt gegenüber dem Vorjahr um rund 7 Prozent 
und beträgt im 2022 Fr. 674’807.75. Der Lastenausgleich Sozialhilfe steigt weniger stark an als budgetiert, liegt 
aber mit Fr. 1’720’844.35 knapp 8 Prozent über dem Vorjahresniveau. Der Lastenausgleich Öffentlicher Ver-
kehr steigt gegenüber dem Vorjahr wieder etwas an und beträgt Fr. 332’444.00 (+ 8 Prozent).

–	� Steuern: Der Steuerertrag hat im Jahr 2022 gegenüber dem Vorjahr nochmals leicht zugenommen (Nettoer-
trag Funktion 910). Er liegt mit Fr. 8.6 Mio. rund Fr. 190’000.00 höher als im Vorjahr und rund Fr. 500’000.00 
über dem Budget. Die Einkommens- und Vermögenssteuern Natürliche Personen bleiben auf hohem Niveau 
stabil. Etwas tiefer als im Vorjahr sind die Gewinnsteuern Juristische Personen (– 6 Prozent) sowie die Sonder-
veranlagungen (– 5 Prozent). Dafür fallen die Grundstückgewinnsteuern deutlich höher aus als im Vorjahr (+ 168 
Prozent). Diese Steuerarten unterliegen erfahrungsgemäss grösseren Schwankungen. Deutlich zurückgegan-
gen sind zudem die Forderungsverluste (– 51 Prozent).

–	 �Sonderfaktoren: Im 2022 kann die teilweise Auflösung der Neubewertungsreserve als Sonderfaktor bezeich-
net werden (Ertragsbuchung von Fr. 278’033.06).

Verschuldung
Dank der hohen Selbstfinanzierung von gut 2 Mio. Franken, die deutlich über den Nettoinvestitionen liegt, blei-
ben die langfristigen Schulden im 2022 stabil bei 10 Mio. Franken. Eine wichtige Finanzkennzahl in diesem  
Zusammenhang, der Bruttoverschuldungsanteil (Bruttoschulden in Prozent des laufenden Ertrages), liegt im 
2022 bei 69.1 Prozent, was als gut bezeichnet werden kann.

Erfolgsrechnung
Die nachfolgende Tabelle zeigt den Vergleich der Erfolgsrechnung 2022 zum Budget 2022 und zur Jahres-
rechnung 2021.

Übersicht nach Funktionen	

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Total 15’974’150 15’974’150 15’779’700 15’779’700 16’190’440 16’190’440

0 Allgemeine Verwaltung 1’230’517 201’363 1’232’400 200’000 1’178’485 199’826
Nettoaufwand 1’029’154 1’032’400 978’659

1 Öffentliche Ordnung 306’004 254’092 311’700 260’400 348’079 306’497
Nettoaufwand 51’912 51’300 41’581

2 Bildung 3’444’266 226’084 3’392’900 177’800 3’372’232 155’076
Nettoaufwand 3’218’182 3’215’100 3’217’156
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Nachfolgend finden Sie Informationen über wichtige Abweichungen der Jahresrechnung 2022 gegenüber dem 
Budget 2022. Die meisten Bereiche weisen dank einer guten Ausgabendisziplin einen Minderaufwand aus:

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 3’246.11 resp. 0.3 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Es sind keine nennenswerten Abweichungen zum Budget vorhanden.

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 611.98 resp. 1.2 Prozent über dem budgetierten Wert.
Es sind keine nennenswerten Abweichungen zum Budget vorhanden.

2 Bildung
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 3’082.07 resp. 0.1 Prozent über dem budgetierten Wert.
Der Aufwand für die Lehrerbesoldung (Lastenausgleich Bildung) fiel auf der Sekundarstufe I höher aus als bud-
getiert. Der Unterhaltsaufwand bei den Schulhäusern ist höher ausgefallen als geplant und die Sickerleitungen 
beim Rasenplatz bei der Mehrzweckhalle mussten saniert werden. Die Lohnkosten bei der Tagesschule waren 
höher als im Budget, da das Angebot erweitert wurde.

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 14’148.85 resp. 10.9 Prozent über dem budgetierten Wert.
Grössere Abweichungen gibt es nur im Bereich der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetze: Der Aufwand für 
den Unterhalt ist höher ausgefallen als budgetiert, da die energie wasser aarberg ag (ewa) den Servicevertrag 
2021 nachträglich im 2022 in Rechnung gestellt hat.

4 Gesundheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 1’046.65 resp. 9.9 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Es sind keine nennenswerten Abweichungen zum Budget vorhanden.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 109’724.45 resp. 3.8 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Die Kosten für die Betreuungsgutscheine sind höher ausgefallen als budgetiert. Da der Kanton 80 Prozent dieser 
Kosten übernimmt, sind auch die Entschädigungen vom Kanton entsprechend höher ausgefallen. Beim kanto-
nalen Lastenausgleichssystem Sozialhilfe fiel der Beitrag tiefer aus als budgetiert. 

3 Kultur, Sport und Freizeit 326’720 182’272 279’400 149’100 353’184 217’490
Nettoaufwand 144’449 130’300 135’694

4 Gesundheit 9’553 0 10’600 0 8’243 0
Nettoaufwand 9’553 10’600 8’243

5 Soziale Sicherheit 2’955’201 187’626 3’033’300 156’000 2’766’418 135’287
Nettoaufwand 2’767’576 2’877’300 2’631’131

6 Verkehr 1’112’627 171’226 1’183’500 115’800 1’116’559 127’458
Nettoaufwand 941’401 1’067’700 989’100

7 Umwelt und Raumordnung 2’215’436 1’989’932 2’286’100 2’048’300 2’413’415 2’294’654
Nettoaufwand 225’504 237’800 118’761

8 Volkswirtschaft 2’685’027 2’676’326 2’646’500 2’633’600 2’555’669 2’553’437
Nettoaufwand 8’701 12’900 2’231

9 Finanzen und Steuern 1’688’797 10’085’229 1’403’300 10’038’700 2’078’157 10’200’715
Nettoertrag 8’396’432 8’635’400 8’122’558
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6 Verkehr
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 126’298.85 resp. 11.8 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Der Aufwand für Betriebs- und Verbrauchsmaterial fiel tiefer aus als budgetiert. Dagegen ist der Aufwand für 
den Strassenunterhalt höher ausgefallen wegen Unwetterschäden und nicht budgetierten Strassensanierungen. 
Werkhofmitarbeiter haben mehr Stunden für andere Bereiche gearbeitet als budgetiert. Diese Aufwände wurden 
den anderen Bereichen intern belastet und dem Bereich Gemeindestrassen als Ertrag gutgeschrieben. 

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 12’295.60 resp. 5.2 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Bei der Wasserversorgung lagen die Unterhaltskosten unter dem Budget. Trotz der Gebührensenkung war der 
Verkaufserlös Wasser höher als budgetiert, jedoch konnten weniger Anschlussgebühren in Rechnung gestellt 
werden. Es wurden weniger Arbeiten für Dritte ausgeführt und verrechnet als erwartet.
Im Bereich Abwasser lagen die Unterhaltskosten ebenfalls unter dem Budget. Die Beiträge an den Gemeinde-
verband ARA-Region Lyss-Limpachtal fielen infolge einer Rückerstattung für das Rechnungsjahr 2021 tiefer aus 
als budgetiert. Trotz der Gebührensenkung wurden mehr Benützungsgebühren Abwasser eingenommen als 
budgetiert, jedoch konnten weniger Anschlussgebühren in Rechnung gestellt werden.
Im Bereich Abfall fiel der Gebührenertrag etwas höher aus als budgetiert.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoaufwand liegt um Fr. 4’199.45 resp. 32.6 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Im Bereich Elektrizität wurden die Lohnkosten zu hoch budgetiert. Die Kosten für den Energiebezug lagen unter 
dem budgetierten Wert. Zudem wurden weniger Zähler ausgewechselt als budgetiert. Der Verkaufserlös Ener-
gie- und Netznutzung fiel höher aus als erwartet. 
Die Sanktionen gegen Russland aufgrund des Ukraine-Krieges hatten im 2022 grosse Verwerfungen an den 
Energiemärkten zur Folge. Deshalb war es schwierig, im Sommer/Herbst 2022 überhaupt einen Vertrag mit 
einem Stromlieferanten ab 2023 abschliessen zu können. Die deutlich höheren Strompreise werden aber nicht 
vollumfänglich an die Strombezüger weitergegeben. Um den Preisschock für diese etwas abzufedern, wurde 
beschlossen, dass die Spezialfinanzierung mit dem angesparten Eigenkapital einen Teil davon übernehmen soll. 
Deshalb wird für die Spezialfinanzierung Elektrizität für 2023 mit einem Aufwandüberschuss in der Grössenord-
nung von Fr. 1 Mio. gerechnet.
Im Bereich Fernwärme konnten weniger Anschlussgebühren in Rechnung gestellt werden als budgetiert. 

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag liegt um Fr. 238’968.21 resp. 2.8 Prozent unter dem budgetierten Wert.
Die verbuchten Steuern stützen sich auf die Ertragsabrechnung der Kantonalen Steuerverwaltung. Bei diversen 
Steuerarten fiel der Ertrag deutlich höher aus als budgetiert, dies bei den Gewinnsteuern Juristische Personen, 
Grundstückgewinnsteuern sowie bei den Sonderveranlagungen. Zudem mussten weniger Steuerabschreibun-
gen verbucht werden als budgetiert.
Im Jahr 2022 erhielt die Gemeinde tiefere Beiträge aus dem kantonalen Finanzausgleich als budgetiert (Dispari-
tätenabbau). 
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Investitionsrechnung
Aufstellung der Nettoinvestitionen

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Gesamthaushalt

Bruttoinvestitionen 582’013.20 729’000.00 609’392.90

Investitionseinnahmen 27’750.00 0.00 278’893.00

Total Nettoinvestitionen 554’263.20 729’000.00 330’499.90

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Allgemeiner Haushalt

Bruttoinvestitionen 463’630.70 319’000.00 331’824.90

Investitionseinnahmen 20’000.00 0.00 157’993.00

Nettoinvestitionen 443’630.70 319’000.00 173’831.90

Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Spezialfinanzierungen

Bruttoinvestitionen 118’382.50 410’000.00 277’568.00

Investitionseinnahmen 7’750.00 0.00 120’900.00

Nettoinvestitionen 110’632.50 410’000.00 156’668.00

Die Nettoinvestitionen sind im Jahr 2022 Fr. 174’736.80 tiefer ausgefallen als budgetiert: Im Allgemeinen Haushalt 
um Fr. 124’630.70 höher und bei den Spezialfinanzierungen um Fr. 299’367.50 tiefer als im Budget.

Im Allgemeinen Haushalt sind die Ausgaben für Schulliegenschaften höher ausgefallen als budgetiert. Zudem 
wurde auf dem Schulareal Seedorf ein Pumptrack erstellt. Für diesen konnten Beiträge vom Bernischen Jugend-
tag (Fr. 3’000.00) und vom kantonalen Lotterie-/Sportfonds (Fr. 17’000.00) verbucht werden. Bei den Gemein-
destrassen fielen die Ausgaben für Strassensanierungen höher aus als budgetiert, obwohl diverse Projekte nicht 
realisiert wurden.

Bei der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetze wurden für das Projekt Ausbau FTTH letzte Aufwände ver-
bucht und Fr. 7’750.00 Investitionsbeiträge Provider eingenommen. Bei den übrigen Spezialfinanzierungen Was-
ser, Abwasser, Elektrizität und Fernwärme wurde deutlich weniger investiert als vorgesehen, da diverse Projekte 
nicht realisiert wurden.

Bilanz

Bestand  
01.01.2022

Zuwachs Abgang Bestand  
31.12.2022

Aktiven 33’933’360.94 47’080’675.77 46’259’653.83 34’754’382.88

Finanzvermögen 14’061’073.19 46’498’662.57 44’904’244.58 15’655’491.18

Verwaltungsvermögen 19’872’287.75 582’013.20 1’355’409.25 19’098’891.70

Passiven 33’933’360.94 19’705’813.17 18’884’791.23 34’754’382.88

Fremdkapital 11’599’392.47 17’861’590.50 17’775’975.80 11’685’007.17

Eigenkapital 22’333’968.47 1’844’222.67 1’108’815.43 23’069’375.71



Traktandum 1� 10

Das Eigenkapital setzt sich aus mehreren Positionen zusammen: Ein grosser Teil betrifft mit Fr. 15’166’694.94 
die Spezial- und Vorfinanzierungen. Hinzu kommen die finanzpolitische Reserve mit Fr. 1’254’679.79, die Neu-
bewertungsreserve Finanzvermögen mit Fr. 834’099.18 sowie die Schwankungsreserve mit Fr. 325’826.10.  
Der letzte Teil im Eigenkapital betrifft den Bilanzüberschuss. Dieser beträgt mit dem Ertragsüberschuss  
von Fr. 362’935.55 im Allgemeinen Haushalt nun Fr. 5’488’075.70.

Nachkredite
Die Nachkredite belaufen sich auf Fr. 487’923.75. Sie sind in einer separaten Nachkredittabelle aufgeführt und  
mit entsprechenden Begründungen versehen. Von den Nachkrediten ist rund die Hälfte, Fr. 228’519.10, gebun-
den und Fr. 220’628.30 liegen in der Kompetenz des Gemeinderates. Die Gemeindeversammlung hat einen 
Nachkredit von Fr. 38’776.35 für das Konto Unterhalt Strassen/Verkehrswege zu genehmigen. Die Kontoüber-
schreitung ist auf höheren Strassenunterhalt aufgrund von Unwetterschäden sowie nicht budgetierte Strassen-
sanierungen zurückzuführen.

Allgemeines zur Jahresrechnung
Gemäss Artikel 71 Absatz 3 der Gemeindeverordnung (BSG 170.111) ist die Jahresrechnung öffentlich. Diese liegt 
gemäss Publikation bei der Gemeindeverwaltung auf. Zudem wird sie auf der Website www.seedorf.ch unter 
dem Menüpunkt Verwaltung, Onlineschalter, Dienstleistung Finanzhaushalt publiziert.
Weitere Erläuterungen und Informationen zur Jahresrechnung 2022 erfolgen anlässlich der Gemeindeversammlung.

Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

a) Genehmigung der Jahresrechnung 2022

Erfolgsrechnung Aufwand Ertrag Ergebnis

Gesamthaushalt 15’159’271.70 15’841’208.70 681’937.00

Allgemeiner Haushalt 10’835’234.18 11’198’169.73 362’935.55

Spezialfinanzierung Wasser 751’210.00 695’848.60 –55’361.40

Spezialfinanzierung Abwasser 736’780.50 813’459.85 76’679.35

Spezialfinanzierung Abfall 290’195.12 366’636.17 76’441.05

Spezialfinanzierung Komm.netze 169’737.80 128’562.80 –41’175.00

Spezialfinanzierung Elektrizität 2’127’135.45 2’425’957.40 298’821.95

Spezialfinanzierung Fernwärme 248’978.65 212’574.15 –36’404.50

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Nettoinvestitionen

Gesamthaushalt 582’013.20 27’750.00 554’263.20

b)	Genehmigung eines Nachkredits von Fr. 38’776.35 für Mehraufwand im Strassenunterhalt.
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Projekt FTTH Seedorf – Kreditabrechnung

Anlässlich der Urnenabstimmung vom 25. September 2016 genehmigte das Stimmvolk einen Kredit über  
Fr. 5’050’000.00 inkl. MWST für die Realisierung eines möglichst flächendeckenden Glasfasernetzes in der  
Gemeinde Seedorf. Die Investitionskosten wurden durch die Gemeinde (Spezialfinanzierung Kommunikationsnet-
ze – keine Belastung des Steuerhaushalts), die Swisscom Schweiz AG und die energie wasser aarberg ag (ewa) 
getragen. Die Investitionsbeiträge der beiden Provider belaufen sich auf Total Fr. 3’245’428.85. Somit verbleiben 
der Gemeinde Nettoinvestitionen von Fr.  2’147’221.85 (alle Beträge inkl. MWST).

Das Glasfasernetz wurde in den Jahren 2017 – 2021 gebaut. Im Jahr 2022 konnten die letzten Nacharbeiten 
abgeschlossen und das Coaxialkabelnetz ausser Betrieb genommen werden. Die Kreditabrechnung wurde  
erstellt und durch die Finanzverwaltung geprüft.

Kreditabrechnung inkl. MWST

Kreditabrechnung: Verpflichtungskredit: Projektkosten: Differenz:

FTTH Seedorf 5’050’000.00 5’392’650.70 342’650.70

Kreditüberschreitung 6.8 %                 342’650.70

Die Mehrkosten sind vor allem darauf zurückzuführen, dass in Frienisberg – üses Dorf mehr Anschlüsse realisiert 
werden konnten als ursprünglich geplant. Dadurch sind jedoch auch mehr Gelder (einmalig und wiederkehrend) 
in die FTTH-Kasse geflossen. 

Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Kenntnisnahme der Kreditabrechnung für die Erstel-
lung des FTTH-Netzes in der Gemeinde Seedorf mit Gesamtkosten von Fr. 5’392’650.70.

Traktandum 2

Traktandum 3

Abschluss Massnahmenplan 2019 – 2022 und  
Legislaturziele 2023 – 2026 – Kenntnisnahme

Abschluss Massnahmenplan 2019 – 2022
Im Leitbild der Gemeinde Seedorf sind die grundlegenden Werte und langfristigen Ziele bis ins Jahr 2040 festge-
legt. Gestützt auf dieses Leitbild hat der Gemeinderat seinen Massnahmenplan 2019 – 2022 erarbeitet. Mit einem 
Controlling wurde der Umsetzungsstand der Massnahmen jährlich überprüft. Zum Legislaturende wurde nun der 
gesamte Massnahmenplan nochmals durchgegangen und überprüft. Von gesamthaft 112 Massnahmen konnten 
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94 abgeschlossen werden. Aufgrund der Corona-Pandemie mussten der Austausch zwischen dem Gewerbe-
verein und der Oberstufe der Schule sowie die Elternbefragung zum Cycle élémentaire ins Jahr 2023 verschoben 
werden. Weitere 15 Massnahmen konnten aus zeitlichen Gründen noch nicht abgeschlossen werden, sind aber 
in Umsetzung. Darunter fallen zum Beispiel die Sanierung/Erweiterung der Mehrzweckhalle oder die zukünftige 
Nutzung des Schulareals Lobsigen. Einzig die Prüfung von Bürgerbeteiligungsmodellen an gemeindeeigenen 
PV-Anlagen wurde noch nicht angegangen, da keine konkreten Anliegen bekannt waren.

Im Controlling 2022 wird der ganze Massnahmenplan 2019 – 2022 abgebildet. Dieses kann auf der Homepage 
der Gemeinde Seedorf mit dem Suchbegriff «Leitbild» eingesehen werden.

Legislaturziele 2023 – 2026
Für die neue Legislatur hat der Gemeinderat den bestehenden Massnahmenplan überarbeitet. Dabei stützte er 
sich weiterhin auf das im Jahr 2019 verabschiedete Leitbild der Gemeinde, das unverändert weitergeführt wird.

Im Massnahmenplan 2019 – 2022 wurde ein Grossteil der von der Gemeinde angebotenen Dienstleistungen 
abgebildet, auch solche, die regelmässig wiederkehren und als eigentliche «Standardmassnahmen» einer Ge-
meinde angesehen werden können. Es zeigte sich, dass der Massnahmenplan dadurch zwar sehr vollständig 
und transparent war, aber auch schwerfällig und unübersichtlich wurde. Aus diesem Grund hat sich der Gemein-
derat dazu entschlossen, solche «Standardmassnahmen» den Kommissionen zu übertragen und im eigentlichen 
Massnahmenplan ab 2023 nur noch projektähnliche «Legislaturziele» aufzuführen.

Die neuen Legislaturziele enthalten einerseits die noch nicht abgeschlossenen Massnahmen aus dem Mass-
nahmenplan 2019 – 2022, andererseits aber auch Ziele, die sich der Gemeinderat für die Legislatur 2023 – 2026 
neu vorgenommen hat. Darunter fallen z.B. eine Besucherlenkung beim Lobsigensee, eine zukunftsgerichtete 
Überprüfung der Werke oder die Weiterentwicklung der Tagesschule.

Bei Drucklegung des «drSEEDORFer» waren die Legislaturziele 2023 – 2026 in Konsultation bei den Kommissi-
onen. Gerne geben wir Ihnen anlässlich der Gemeindeversammlung einen etwas vertiefteren Einblick in dieses  
neue Instrument.

Antrag des Gemeinderats
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung das Controlling 2022 mit dem Abschluss des Massnah-
menplans 2019 – 2022 sowie die Legislaturziele 2023 – 2026 zur Kenntnis zu nehmen.
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Traktandum 4

Verabschiedungen

Der Gemeinderat verabschiedet Austretende.

Traktandum 5

Mitteilungen des Gemeinderates

Der Gemeinderat informiert anlässlich der Gemeindeversammlung über laufende Geschäfte.
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Sprechstunden Gemeindepräsident

Der Gemeindepräsident steht Ihnen gerne für ein 
persönliches Gespräch zur Verfügung und freut sich  
über einen lebhaften Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern.

Sie erreichen ihn für eine Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 079 335 90 73.

Gemeinderat

Wir gratulieren ...

Wir gratulieren folgenden Personen, welche zwischen 
Dezember 2022 und Mai 2023  einen hohen Geburts- 
tag feiern durften.

90. Geburtstag
Frieden Alice, Frienisberg – Üses Dorf
Steinmann Fritz, Holternweg 3, Lobsigen
Diem Paul, Waldhöheweg 9, Seedorf
Schweizer Emma, Frienisberg – Üses Dorf

91. Geburtstag
Cibien Greti, Frienisberg – Üses Dorf
Fuhrer Ernst, Baggwilgraben 82, Seedorf 

92. Geburtstag
Hübscher Ernst, Unterdorf 10, Seedorf

93. Geburtstag
Arnet Erika, Bifang 1, Seedorf
Häberli Marianna, Frienisberg – Üses Dorf
Gygi Verena, Feld 2, Lobsigen
Fankhauser Dora, Frienisberg – Üses Dorf

95. Geburtstag
Balmer Frieda, Stiftung Aarvital, Aarberg

96. Geburtstag
Jau Martha, Föhrenweg 9, Seedorf

98. Geburtstag
Zimmermann Maria, Kirchgasse 5, Seedorf

Die Einwohnergemeinde Seedorf veröffentlicht ge-
mäss langjähriger Praxis die hohen Geburtstage von 
Einwohnerinnen und Einwohner, die 90 oder älter wer-
den. Betroffene Personen, die keine Veröffentlichung 
wünschen, wenden sich bitte an die Gemeindeverwal-
tung Seedorf, Telefon 032 391 99 50.
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Arbeitsjubiläum 

Vom Personal der Gemeinde Seedorf konnten fol-
gende Personen zwischen Januar und Mai 2023 ein  
Arbeitsjubiläum feiern:

10 Jahre
Hübscher Stefan
Leiter Bau und Werke
Huber Jeannette
Stellvertretende Leiterin Bau und Werke

20 Jahre
Max Wymann
Chef Hauswarte

Wir gratulieren den Jubilaren und danken ihnen für 
den grossen Einsatz und wünschen ihnen für die Zu-
kunft alles Gute.

Neue Hausarztpraxis in der Gemeinde Seedorf

Am 27. Februar 2023 eröffnete die Südland Genos-
senschaft eine neue Hausarztpraxis am ehemaligen 
Standort der Post in Seedorf.

Lernen Sie in diesem Artikel Frau Dr. Franziska Mennig  
anhand eines Kurzportraits und Interviews kennen. 
Zudem wird Ihnen die neue Hausarztpraxis sowie das 
Team vorgestellt. Im letzten Teil des Artikels erfahren 
Sie mehr zur Südland Genossenschaft.

Franziska Mennig wurde am 23. April 1984 in Halle an 
der Saale (Deutschland) geboren. Ihr Medizinstudium 
absolvierte sie an den Universitäten Marburg (Deutsch-
land) und Wien (Österreich). Ihre Assistenzarztzeit ver-
brachte sie im Klinikum St. Elisabeth Straubing (Radio-
logie), HFR Fribourg Standort Tafers (Orthopädie) HFR 
Fribourg Standort Murten (Innere Medizin und Perma-
nence) sowie im Spital Tiefenau Bern (Innere Medizin). 
Anschliessend war sie als Oberärztin im Walk-In am 
Bahnhof Bern tätig und erlangte 2016 den eidgenössi-
schen Weiterbildungstitel FMH Allgemeine Innere Me-
dizin. Von 2016 bis 2022 war sie als Hausärztin in der 
Bubenbergpraxis Bern tätig. Seit November 2022 hat 
sie sich mit Südland für den Aufbau der Praxis See- 

dorf engagiert und mit der Eröffnung im Februar 2023 
die ärztliche Leitung vor Ort übernommen.
Franziska Mennig lebt mit ihrem Mann und ihrer 9-jäh-
rigen Tochter in Säriswil.

Portrait Franziska Mennig
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Interview mit Dr. Franziska Mennig

Ein Grossteil der angehenden Ärzte und Ärztinnen 
entscheiden sich gegen eine Fachrichtung der Grund-
versorgung. Was hat Sie dazu bewegt, Hausärztin 
zu werden?

Antwort:
Ich bin bis heute mit der Wahl, Hausärztin zu werden, 
sehr zufrieden und würde mich wieder dafür entschei-
den. Die Bandbreite an Krankheitsbildern, mit denen 
ich es zu tun habe, ist sehr gross. So wird es nie lang-
weilig! Als Hausärztin kann ich Patienten oft über viele 
Jahre bis Jahrzehnte betreuen und so eine persönli-
che Bindung zu ihnen aufbauen. Viele Patienten brin-
gen ihrem Hausarzt/ihrer Hausärztin grosses Vertrau-
en und Wertschätzung entgegen.

Warum haben Sie sich dafür entschieden, als Haus-
ärztin in Seedorf zu arbeiten?

Antwort:
Ich selbst wohne in Säriswil in der Gemeinde Woh-
len und sehe hier, wie wichtig es für viele und vor al-
lem ältere Menschen ist, wohnortnah ihren Hausarzt/
ihre Hausärztin zu haben. Die medizinische Grund-
versorgung im ländlichen Bereich wird aus verschie-
denen Gründen leider immer schlechter. So gibt es 
auch in der Gemeinde Seedorf und den umgebenden  
Gemeinden zu wenig Hausärzte und Hausärztinnen. 
Die Situation wird sich vermutlich in den kommenden 
Jahren noch verschärfen, da einige Hausärzte und 
Hausärztinnen in den nächsten Jahren pensioniert 
werden und eventuell keine Nachfolge finden. Ich 
finde es wichtig und sinnvoll, als Hausärztin zu einer 
verbesserten Grundversorgung auf dem Land beizu-
tragen. Das Patientenaufkommen bereits in den ersten 
Wochen nach Eröffnung der Praxis zeigt mir, dass der 
Bedarf gross ist.

Warum haben Sie sich entschieden, eine zweite Haus-
arztpraxis direkt neben der Praxis von Dr. Muriel und 
Dr. Patrick Stieger zu eröffnen?

Antwort:
Bereits zu Beginn der Überlegungen gab es Gesprä-
che mit Muriel und Patrick Stieger, die die Idee einer 
zweiten Hausarztpraxis in Seedorf sehr gut finden, 
da sie selbst aufgrund des grossen Patientenaufkom-
mens keine neuen Patienten mehr nehmen können, 
obwohl die Nachfrage sehr gross ist. Ausserdem er-
schienen uns die Räumlichkeiten der alten Post in 
mehrerlei Hinsicht ideal, vor allem aufgrund der Lage. 
Zudem gibt es auch Teile der Infrastruktur, welche sich 
beide Praxen teilen, sodass hier Synergien entstehen. 
Es besteht also keinerlei Konkurrenz und das Ehepaar 
Stieger führt ihre Praxistätigkeit auch unverändert fort.

Welche Herausforderungen in der Grundversorgung 
sehen Sie in den kommenden 5 – 10 Jahren?

Antwort:
Zu den Grundversorgern zählen Kinderärzte und Kin-
derärztinnen, Psychiater und Psychiaterinnen und 
Hausärzte und Hausärztinnen. Es gibt aus verschie-
denen Gründen zu wenige Grundversorger und dieser 
Mangel trifft vor allem die ländlichen Gebiete. Leider 
wird sich dieser Mangel in den nächsten Jahren noch 
verschärfen, wenn die Babyboomer-Generation pen-
sioniert wird. Dieser Entwicklung lässt sich aus meiner 
Sicht vor allem politisch entgegensteuern. 
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Die Praxis Seedorf
Im ehemaligen Postlokal in Seedorf ist im Winter 
2022 / 2023 eine moderne Arztpraxis entstanden. 
Diese ist für die Tätigkeit von bis zu zwei Ärzten in 
Vollzeitbeschäftigung ausgelegt. Bereits im ersten 
Monat der Praxistätigkeit haben sich die mangelnden  
medizinischen Versorgungsmöglichkeiten in der Regi-
on durch die hohe Terminnachfrage bestätigt.

Nebst der ärztlichen Leitung durch Dr. Franziska Men-
nig wird der Alltagsbetrieb der Praxis durch die lei-
tende Medizinische Praxisassistentin Ivana Bouazza  
organisiert und geführt. Unterstützt wird Frau Bouaz-
za an zwei Tagen durch die diplomierte Pflegefachfrau  
Rilana Arn.

Das medizinische Angebot deckt alle gängigen Leis-
tungen der hausärztlichen Versorgung ab. Darüber 
hinaus ist die Praxis für kleinchirurgische Eingriffe und 
Notfallbehandlungen gewappnet und bietet verkehrs-
medizinische Untersuchungen an.

Südland – Neue Wege im Gesundheitssystem
Falsche Anreize bringen Dienstleister im Gesundheits-
wesen dazu, ihre Leistungen über den Bedarf hinaus 
zu maximieren. Die Konsequenz sind explodierende 
Gesundheitskosten. Südland wurde ins Leben geru-
fen, um dieser problematischen Entwicklung entge-
genzuwirken. Das Kernanliegen von Südland ist eine 
qualitativ hochstehende, transparente und patienten-
basierte Medizin – und nicht der Profit.

Genossenschaft und Stiftung
Hinter der Praxis Seedorf steht die mehrheitlich betei-
ligte Südland Genossenschaft sowie die Südland Stif-
tung. Dank der genossenschaftlichen Struktur kann 
sichergestellt werden, dass die Interessen der Patien-
ten, Mitarbeitenden und Angehörigen vertreten sind. 
Denn diese und weitere Interessierte können Genos-
senschafter von Südland werden, ihre Vorstellungen 
und Anliegen an das Gesundheitswesen einbringen. 
Die Südland Stiftung hingegen unterstützt Projekte im 
Bereich der medizinischen Grundversorgung, welche 
ausserhalb des regulären Betriebs liegen und fungiert 
als ethischer Wertekompass von Südland. 

Südland Praxis Seedorf
Tel. 032 392 11 11
E-Mail: praxis.seedorf@suedland.ch
Website: www.suedland-seedorf.ch
Adresse: Bernstrasse 76, 3267 Seedorf

Südland Genossenschaft
E-Mail: info@suedland.ch
Website: www.suedland.ch
Adresse: Effingerstrasse 15, 3008 Bern
 

V.l.n.r.: Franziska Mennig, Rilana Arn, Ivana Bouazza



Gemeindeschreiberei� 18

Austritt Salome Weingart

Salome Weingart hat von 2011 bis 2014 ihre Ausbil-
dung bei uns absolviert und hat danach Stellvertre-
tungen übernommen. Seit 1. März 2018 arbeitete sie 
mit einem Pensum von 100 Prozent als Stellvertreterin 
der Gemeindeschreiberinnen und Sachbearbeiterin 
der Gemeindeschreiberei bei der Gemeinde Seedorf.  
Dabei war sie hauptsächlich für die Führung der Ein-
wohner- und Fremdenkontrolle sowie des Kommissi-
onssekretariats der Volkswirtschafts-, Landschafts- 

und Sicherheitskommission zuständig. Am Schalter 
und Telefon war sie oft die erste Ansprechperson für 
die Einwohnerinnen und Einwohner.

Sie hat ihre Anstellung per 31. Juli 2023 gekündigt, um 
eine neue Herausforderung anzunehmen. Wir danken 
Salome Weingart für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft nur das Beste.

Gemeindeschreiberei

Betreuungsgutscheine für familienergänzende Kinderbetreuung

In der Gemeinde Seedorf wird die familienergänzen-
de Kinderbetreuung in Kindertagesstätten oder bei  
Tageseltern subventioniert. Interessierte Eltern oder Er-
ziehungsberechtigte können online via www.kiBon.ch 
einen Antrag für einen Betreuungsgutschein stellen.

Bitte beachten Sie, dass für Betreuungsgutscheine ab 
1. August 2023 das Gesuch bzw. die unterzeichnete 
Freigabequittung bis spätestens 31. Juli 2023 bei der 
Gemeindeverwaltung Seedorf eingegangen sein muss. 
Betreuungsgutscheine können immer erst auf den Fol-
gemonat nach der Einreichung ausgegeben werden.

Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen zur AHV / IV

Ergänzungsleistungen zur AHV/IV helfen, die mini-
malen Lebenskosten zu decken. Zusätzlich können 
Krankheits- und Behinderungskosten vergütet werden. 
Im Kanton Bern werden Ergänzungsleistungen durch 
die Ausgleichskasse des Kantons Bern ausgerichtet. 
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Wer kann Ergänzungsleistungen beziehen? 
Einen Anspruch auf Ergänzungsleistungen (EL) hat, wer
–	� eine Rente der AHV, eine Rente der IV, eine Hilf-

losenentschädigung der IV oder während min-
destens sechs Monaten ein Taggeld der IV erhält,

–	 i�n der Schweiz Wohnsitz und tatsächlichen Auf-
enthalt hat, 

–	� Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines 
EU/EFTA-Mitgliedstaates ist, oder

	� als Ausländerin oder Ausländer seit mindestens  
zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz lebt.  
Für Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt diese 
Frist fünf Jahre, 

–	� über ein Reinvermögen unterhalb der Vermö-
gensschwelle von Fr. 100’000.00 bei alleinstehen-
den Personen, Fr. 200’000.00 bei Ehepaaren und  
Fr. 50’000.00 bei rentenberechtigten Waisen und 
bei Kindern, die einen Anspruch auf eine Kinderren-
te der AHV oder IV begründen, verfügt. 

Wo können Ergänzungsleistungen beantragt 
werden?
Wer Ergänzungsleistungen beantragen will, muss bei 
der AHV-Zweigstelle seiner Wohngemeinde ein voll-
ständig ausgefülltes Anmeldeformular einreichen. 

Welche Angaben müssen bei der der EL-Anmel-
dung gemacht werden?
Im Rahmen der individuellen Abklärungen zum Bezug 
von Ergänzungsleistungen sind alle Auskünfte über die 
Einkommens- und Vermögensverhältnisse zu erteilen. 
Hierzu gehören auch Angaben über ausländische Ein-
künfte und Vermögenswerte. 

Wie hoch sind die Ergänzungsleistungen?
Die Höhe der Ergänzungsleistungen ist individuell und 
ergibt sich aus der Gegenüberstellung von Einnahmen 
und Ausgaben. Übersteigen die Ausgaben die Einnah-
men, besteht grundsätzlich Anspruch auf EL.

Welche Ausgaben werden anerkannt?
Als wichtigste Ausgaben werden bei Personen, wel-
che Zuhause leben, ein fixer Betrag für den allgemei-
nen Lebensbedarf sowie ein Maximalbetrag für die 
Wohnungsmiete anerkannt. 

Bei Personen, die dauernd oder längere Zeit in einem 
Heim oder Spital leben, werden die Tagestaxe sowie 
ein pauschaler Betrag für persönliche Auslagen be-
rücksichtigt. 

Bei allen Personen wird zudem die effektive Kran-
kenkassenprämie für die Grundversicherung be-
rücksichtigt, maximal jedoch die sogenannte Durch-
schnittsprämie.

Welche Einnahmen werden angerechnet?
Zu den wichtigsten Einnahmen zählen alle Rentenein-
künfte, allfällige Erwerbseinkommen, Vermögenserträ-
ge, Familienzulagen und familienrechtliche Unterhalts-
beiträge. 

Welche Krankheits- und Behinderungskosten 
werden rückerstattet?
Sind die Anspruchsvoraussetzungen zum Bezug von 
EL erfüllt, können auch Krankheits- und Behinde-
rungskosten vergütet werden. Rückerstattet werden 
unter anderem Zahnbehandlungen, medizinische 
Transporte oder Kosten für Pflege, Hilfe, Betreuung 
und Hilfsmittel sowie die Kostenbeteiligung der obliga-
torischen Krankenpflegeversicherung (Franchise und 
Selbstbehalt). 

Werden EL-Bezüger von den Radio- und TV-Ge-
bühren befreit?
Personen, welche EL beziehen, müssen keine Radio- 
und Fernsehgebühren bezahlen. Sie können sich bei 
der Serafe (Erhebungsstelle für Radio- und Fernseh-
gebühren) von der Gebührenpflicht befreien lassen. 

Rückerstattungspflicht für Erben seit 
1. Januar 2021
Nach dem Tod einer EL-Bezügerin oder eines EL-
Bezügers müssen die Erben die in den letzten zehn 
Jahren bezogenen EL zurückerstatten. Allerdings ist 
die Rückerstattung nur auf dem Bruttonachlass ge-
schuldet, der den Betrag von Fr. 40’000.00 übersteigt. 
Bei Ehepaaren entsteht die Rückerstattungspflicht der 
Erben erst beim Tod des anderen Ehegatten.

Auskünfte und weitere Informationen
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern 
(www.akbern.ch) und die AHV-Zweigstelle Seedorf 
geben gerne Auskunft und verfügen über das Anmel-
deformular.
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Pensionierung Paul Bangerter

Paul Bangerter kann am 31. Mai 2023 nach 42 Jahren 
im Dienst der Gemeinde seinen wohlverdienten Ruhe-
stand antreten. 

Im November 1981 hat Paul Bangerter seine Stelle 
als Gemeindewegmeister angetreten. Seit 2015 ist 
er für den Unterhalt der Aussenanlagen zuständig. 
Mit Herzblut kümmert er sich seither um die Pflanzen 
und Grünflächen bei den öffentlichen Liegenschaften, 
insbesondere bei den Schulhäusern und trägt viel zu  
deren sympathischem Erscheinungsbild bei. 

Wir danken Paul Bangerter für sein Engagement und 
seine grosse Treue und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute. 

Bau und Werke

Neuer Werkhofmitarbeiter

Als neuer Werkhofmitarbeiter und Anlagewart Aussen-
plätze konnte Patric Villiger angestellt werden. Er wird 
seine Stelle am 1. Juni 2023 antreten. Wir wünschen 
Patric Villiger einen guten Start und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.
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Austritt Fabienne Holzer

Fabienne Holzer arbeitete seit 1. April 2019 mit einem 
Pensum von 50 Prozent als Sachbearbeiterin Bau und 
Werke für die Gemeinde Seedorf und war hauptsäch-
lich für die Bereiche Strom, Wasser, Abwasser sowie 
für die Vermietung der öffentlichen Gebäude zuständig. 

Sie hat ihre Anstellung per 31. Juli 2023 gekündigt, um 
eine neue Herausforderung anzunehmen.

Wir danken Fabienne Holzer für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen ihr für die Zukunft nur das Beste.

Reinigung Mehrzweckhalle Seedorf und Turnhalle Baggwil

Die Reinigungsdaten sind wie folgt festgelegt worden:

Montag, 9. Oktober 2023 bis Sonntag, 15. Oktober 2023
Montag, 15. April 2024 bis Sonntag, 21. April 2024

An den genannten Daten können die Hallen nicht benutzt werden!



Bau und Werke� 22

Baugesuche 2022

Bauherrschaft	 Bauvorhaben
Kamarys-Frank Andrée	� Ersatz best. Elektroheizung durch Wärmepumpe 
		  (aussen)
Calandrini Moira	 Teilabbruch Rieg; Vergrösserung Fensteröffnung
Einwohnergemeinde Seedorf	 Nachträgliches Baugesuch: Arrondierung Strassen-
		  kreuzung
Bircher Christophe und Myriam	 Neubau Einfamilienhaus
Schori David	 Anbau überdachter Füll- und Waschplatz an best. 
		  Gebäude
Frieden Thomas	 Umbau Wohnung OG
R. Tschannen GmbH	 Abbruch Gebäude Rebhalde 9, 
		  Erstellen Kiesplatz sickerfähig
Gnädinger Konrad	 Ersatz best. Ölheizung Wärmepumpe (aussen)
Rüfenacht Rolf	 Anbau Wasch- und Füllplatz an best. Ökonomiegebäude
Einwohnergemeinde Seedorf	 Neubau Pumptrack auf Areal Schulhaus Seedorf
Baumgartner Bettina und Thomas	 Abbruch Mistplatz; Neubau überdachter Füll- und
			  Waschplatz und Jauchegrube
Meier Daniel	 Neubau Betonboden innerhalb best. Schopf; 
		  Neubau Schiebetor aus Holz
Schlatter Fritz	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Weber Nicole	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Iseli Franz	 Verlängerung best. Unterstand
Mäusli Bau AG	 Nachträgliches Baugesuch: Aufstellen Baukran auf 

Werkplatz Mäusli Bau AG
Wille Christian	 Dachsanierung, Einbau PV-Indachanlage; Ersatz best.
		  Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Wernli Alfred	 Neubau Solarvordach
Wasserversorgung Seedorf	 Sanierung Brunnstuben und teilweise Leitungsersatz-
		  der Quellleitungen
Hügli Lea	 Erweiterung Lagerraum
Kasontor AG	 Ersatz best. Ölheizung durch Pelletsheizung
Klossner Christian	 Neubau Sitzplatzüberdachung
Heimberg Simon	 Sanierung Scheunendach
Hürzeler Sandro und Manuela	 Einbau Pferdestall unter best. Einstellraum; Umnut-

zung Remise zu Pferdestall; Anbau Allwetterauslauf
Althaus Ruth	 Fassadenveränderung; Einbau Fenster
Leiser Bernhard	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Meyer Heidi und Bruno	 Sanierung Dach und Vorplatz Garage (10a); 
		  Instandstellung Unterstand (9a)
Wälti Ursula und Erismann Daniel	 Nachträgliches Baugesuch: Balkonverglasung mit 

Schiebeglas-Elementen als Wetterschutz
Ramseier + Stucki Bau AG	 Abbruch best. MFH; Neubau von zwei MFH und
		  einer Tiefgarage 
Stöckli Thomas	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Wild Fida	 Sanierung Balkone, Ersatz Geländer und 
		  Fassadenplatten
Fino-Dübi Yvonne und Jean-Marc	 Sanierung und Umbau Wohnhaus; Ersatz Ölheizung 

durch Wärmepumpe; div. Fassadenveränderungen; 
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Versetzen der Dachflächenfenster N/W
Jost Patrik und Marti Sandra	 Umbau und Aufstockung best. EFH; Neubau Doppel-
		  carport mit Schopf und Sitzplatzüberdachung
Südland Health AG	 Mieterausbau medizinische Arztpraxis
Iseli Franz	 Umnutzung Pferdestall in Studiowohnung
König Fabienne und Grossenbacher David	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Gutjahr Hugo und Madeleine	 Neubau EFH mit Anbau Abstellraum und Geräteraum
Einwohnergemeinde Seedorf	 Anbringen einer Polycom-Antenne auf dem Allzweck-

gebäude/Feuerwehrmagazin
Burgy Simon	 Ersatz best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)
Bangerter Roland	 Abbruch Garage/Werkstatt nach Brandfall 
Avdimetaj Meriton	 Abbruch Schopf; Neubau Doppelgarage;
		  Installation PV-Anlage
Fankhauser Franz	 Neubau PV-Anlage mit Batteriespeicher
Wellsh Brewery	 Nachträgliches Baugesuch: Umnutzung best. Hobby-
		  raum in Micro-Bierbrauerei
Frieden Tamara und Stefan	 Umbau Wohnung EG und Dusche/WC OG; Überda-

chung Sitzplatz mit PV-Anlage; Ersatz best. Ölheizung 
durch Wärmepumpe (aussen)

Wydler Marc und Lobsiger Fabienne	 Energetische Sanierung EFH: Aussenisolation, Ersatz
		  Fenster (teilw. Anpassung Grösse); Einbau Schiebe-
			  türe für Fenster mit Brüstung (S/W); Einbau neues
		  Bad; Erstellen Sitzplatzüberdachung und zwei zusätzl.
		  Parkplätze
Bangerter Roland	 Neubau Garage/Werkstatt nach Brandfall 
Fankhauser Nicole	 Anbau Wintergarten unbeheizt
Walther Adrian	 Neubau Sichtschutzwand; Gartensauna und Whirlpool
Einwohnergemeinde Seedorf	 Umnutzung best. Garagen zu Lagerraum unbeheizt, 
		  Rückbau von drei Garagentoren, Einbau Eingangstüre
		  und zwei Fenster 
Schweizer Melissa	 Sanierung Wohnhaus (Umstrukturierung Innenräume, 

Optimierung Isolation); Neubau Doppelcarport; Ersatz 
best. Ölheizung durch Wärmepumpe (aussen)

Luginbühl Marina Laura und Knuchel Sascha Reto	 Neubau Einfamilienhaus mit Doppelcarport und 
		  Geräteraum
Brunner Kurt	 Abbruch Balkon EG Süd; Anbau unbeheizter Winter-

garten
Lauper Fritz	 Einbau von zwei zusätzl. Fenstern in best. Fassade 
		  N/W, Umnutzung best. Garage in Zimmer
Ramseier + Stucki Bau AG	 Erstellen von drei Fahnenstangen und einer Baureklame
MN Immo Invest AG	 Erstellen Besucherparkplätze für Dorfzentrum 
		  (Befestigung best. Platz)
Rudolf Urs	 Aufstockung EFH: Einbau Wohnung DG; Erstellen Aus-

sentreppe als Zugang zur Wohnung DG; Abbruch und 
vergrösserter Wiederaufbau best. Unterstand/Balkon; 
Ersatz SBB-Schwellenmauer durch Blocksteinwand 
zu Parz. 3844

Bauherrschaft	 Bauvorhaben
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Ulmann-Senti Martina und Anita	 Nachträgliches Baugesuch: 
		  Aufstockung Pferdeunterstand
Ziehli AG	 Überdachung best. Lagerplatz mit Photovoltaikanlage
Ziehli AG	 Photovoltaikanlage an Fassade (Silo)

Revidiertes Kantonales Energiegesetz –  
diese Änderungen müssen Gebäudebesitzende kennen

Das revidierte Energiegesetz ist am 1. Januar 2023 
in Kraft getreten. Die Vorgaben zielen darauf ab, den 
Energieverbrauch zu reduzieren, den CO2-Ausstoss 
zu verringern, die Nutzung von erneuerbaren Energi-
en zu erhöhen, die Auslandabhängigkeit zu reduzieren 
und die Versorgungssicherheit zu stärken. 

Für Gebäudebesitzerinnen und -besitzer sind nachfol-
gende Informationen wichtig:

Heizungsersatz
Neu ist der Ersatz der Heizung immer meldepflichtig. 
Sofern erneut eine mit fossilen Energieträgern betrie-
bene Heizung eingebaut wird, gelten bei über 20-jäh-
rigen Wohngebäuden sowie Verwaltungsgebäuden, 
Schulen, Verkaufsgebäuden und Restaurants zusätz-
liche Anforderungen. Die Anforderung kann erfüllt 
werden, wenn im aktuellen Zustand mindestens die 
GEAK-Gesamtenergieeffizienz D nachgewiesen wird, 
ein gültiges Minergie-Zertifikat vorliegt oder eine der 
zwölf Standardlösungen fachgerecht umgesetzt wird. 

Die Meldung des Heizungsersatzes erfolgt über das 
eBau-Portal des Kantons Bern.

Elektroboiler
Bestehende, zentrale Elektroboiler in Wohnbauten 
müssen innert 20 Jahren ab Inkrafttreten des revidierten 

Energiegesetzes (spätestens bis 31. Dezember 2043)  
ersetzt werden, sofern sie nicht mit mindestens 50 
Prozent erneuerbarem, eigenproduziertem Strom be-
trieben werden.

�Neubauten
Der Grenzwert des gewichteten Energiebedarfs wird 
aufgehoben und durch die gewichtete Gesamtener-
gieeffizienz abgelöst. Damit ist der gesamte Energie-
verbrauch des Gebäudes zu berücksichtigen. Gleich-
zeitig darf die Eigenenergieerzeugung (Elektrizität und/
oder Wärme) in Abzug gebracht werden, sofern diese 
aus erneuerbaren Energien gewonnen werden. Der 
Grenzwert des Heizwärmebedarfs bleibt bestehen.

Bei Neubauten mit einer anrechenbaren Gebäudeflä-
che von mehr als 300 m2 muss neu eine Solaranlage 
installiert werden. Ausserdem gilt neu eine Ausrüs-
tungspflicht von Parkplätzen mit einer Ladeinfrastruk-
tur für Elektrofahrzeuge.

Detaillierte Informationen finden Sie unter:  
www.be.ch/keng

Für eine Beratung wenden Sie sich an die öffentliche 
regionale Energieberatung des Kantons Bern.

Bauherrschaft	 Bauvorhaben



Cycle élémentaire / Primar- und Realschule Seedorf

Ferienplan 2023 /2024

		

2023 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Schulschluss Freitag, 7. Juli 2023, mittags

Sommerferien 
KW 28 – 32 

Samstag, 8. Juli 2023 Sonntag, 13. August 2023 
(Schulstart 8:20 ausser CE1)

Herbstferien 
KW 39 – 41

Samstag, 23. September 2023 Sonntag, 15. Oktober 2023

Winterferien 7. – 9. Klasse 
KW 52 – 1

Samstag, 23. Dezember 2023 Sonntag, 7. Januar 2024

Winterferien KG – 6. Klasse 
KW 52 – 2

Samstag, 23. Dezember 2023 Sonntag, 14. Januar 2024

2024 Erster Ferientag Letzter Ferientag

Sportferien 
KW 9

Samstag, 24. Februar 2024 Sonntag, 3. März 2024

Frühlingsferien 
KW 15 – 16

Samstag, 6. April 2024 Sonntag, 21. April 2024

Ostern Karfreitag, 29. März 2024 Ostermontag, 1. April 2024

Auffahrt Donnerstag, 9. Mai 2024 Sonntag, 12. Mai 2024

Pfingsten Pfingstsamstag, 18. Mai 2024 Pfingstmontag, 20. Mai 2024

Schulschluss Freitag, 5. Juli 2024, mittags

Sommerferien 
KW 28 – 32

Samstag, 6. Juli 2024 Sonntag, 11. August 2024 
(Schulstart 8:20 ausser CE1)

Die publizierten Tage sind jeweils die ersten und letzten Ferientage.
Der Ferienplan kann jederzeit auf www.seedorf.ch unter der Rubrik Bildung
und unter www.schulen-seedorf.ch eingesehen werden.

BILDUNGSKOMMISSION SEEDORF
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Vereinsanlässe  2023 in der Gemeinde Seedorf
Mai 2023 Anlass Ort Organisation

 Freitag� 26.05.2023 Gschouimorgen Schulen Bildungskommission

Samstag� 27.05.2023 Dorfplatzanlass Dorfplatz Seedorf SKF

Sonntag� 28.05.2023 Mai-Bowle Dorfladen Baggwil Mitenand-Verein

Juni 2023 �

Freitag� 02.06.2023 Werkausstellung Schulen Seedorf Schulareal Seedorf BiKo, DS Seedorf/Aspi

Freitag� 02.06.2023 Lange Nacht der Kirchen Kirchgemeinde

Freitag/Samstag� 02./03.06.2023 Feldschiessen Löhr Löhrschützen

Sonntag� 04.06.2023 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Sonntag� 11.06.2023 Dorfhausopenair Frieswil Frieswil Jodlerchörli Frieswil

Sonntag� 11.06.2023 Singen im GD Walperswil Kirchenchor

Samstag� 17.06.2023 Kinderflohmarkt Frienisberg Elternforum

Donnerstag� 22.06.2023 Ehrungen Lehrpersonen Seedorf Bildungskommission

Donnerstag� 29.06.2023 Schulschluss Baggwil Baggwil Bildungskommission

Donnerstag� 29.06.2023 Jubilarenständli Lüthis Lobsigen MG Baggwil-Lobsigen

Freitag� 30.06.2023 Schulschluss Wiler Wiler BiKo, DL Wiler

Juli 2023

Samstag� 01.07.2023 Kirchenplatzfest Kirche Seedorf Kirchgemeinde

Sonntag� 02.07.2023 Grillplausch Burgerwaldhaus Jodlerklub Lobsigen

Sonntag� 09.07.2023 Singen im GD Frienisberg Kirchenchor

Samstag� 15.07.2023 Weiherfest Feuerwehr Grissenberg Feuerwehrverein

Samstag� 29.07.2023 Training für Ferienpass MZH Seedorf UHC

August 2023

Dienstag� 01.08.2023 Bundesfeier Seedorf SKF

Donnerstag/Freitag� 10./11.08.2023 Schulstarttage Bildungskommission

Freitag� 11.08.2023 Kinoabend Frienisberg Altersforum

Samstag� 12.08.2023 30-Jahr-Jubiläum SH/TH Baggwil Mitenand-Verein

Sonntag� 13.08.2023 Gruebebrätle Loru Grube Lobsigen DS Loru

Sonntag� 20.08.2023 Waldgottesdienst Kirchgemeinde

September 2023

Sonntag� 03.09.2023 Baggwiler Sichlete Baggwil DV Baggwil

Freitag/Samstag� 08./09.09.2023 UHC Plauschturnier MZH Seedorf UHC

Sonntag� 10.09.2023 UHC Plauschturnier MZH Seedorf UHC

Samstag� 16.09.2023 Seetrömä (Seedorfer Trödler Märit) Seedorf DS Seedorf/Aspi

Sonntag� 17.09.2023 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Sonntag� 17.09.2023 Singen im GD Seedorf Kirchenchor

Samstag� 30.09.2023 Lottomatch Schützen Seedorf Löhrschützen

Oktober 2023

Sonntag� 01.10.2023 Lottomatch Schützen Seedorf Löhrschützen

Freitag/Sonntag� 06./08.10.2023 Lottomatch TV Seedorf Seedorf Turnverein

Samstag� 14.10.2023 Dorfplatzmärit Dorfplatz Seedorf SKF, OK

Donnerstag� 19.10.2023 Eltern-Fyrabe Pusteblume Seedorf Elternforum

Samstag/Sonntag� 21./22.10.2023 Unterhaltungskonzert MZH Seedorf MG Baggwil-Lobsigen

Sonntag� 22.10.2023 Gottesdienst Auftritt Kirche Seedorf Jodlerchörli Frieswil

Freitag� 27.10.2023 Tanzabend Frienisberg Altersforum

Samstag� 28.10.2023 Schlussübung Feuerwehr Baggwil Feuerwehrverein

Sonntag� 29.10.2023 Kürbissuppe Dorfladen Baggwil Mitenand-Verein

Sonntag� 29.10.2023 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

s. web Spielplatzhöck Dorfplatz Seedorf Elternforum
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November 2023 Anlass Ort Organisation

Samstag� 04.11.2023 Jahreskonzert MZH Seedorf Jodlerklub Lobsigen

Donnerstag� 09.11.2023 1. Hauptprobe Turnvorstellung MZH Seedorf Turnverein

Donnerstag� 09.11.2023 Zukunftstag 5. – 7. Klasse Elternforum

Freitag� 10.11.2023 Schweizerische Erzählnacht 
3./4. Klasse

Elternforum

Freitag� 17.11.2023 2. Hauptprobe Turnvorstellung MZH Seedorf Turnverein

Fr/Sa/So� 17.–19.11.2023 Weihnachtsmärit Frienisberg SKF, Frienisberg üD

Fr/Sa/So� 17.–19.11.2023 Lebkuchen verzieren 
am WN-Märit

Frienisberg Elternforum

Freitag/Samstag� 24./25.11.2023 Turnvorstellung MZH Seedorf Turnverein

Sonntag� 26.11.2023 Singen im GD Seedorf Kirchenchor

Dezember 2023

� 01.–24.12.2023 Adventsfenster Lo/Ru/Da DS Loru

Mittwoch� 06.12.2023 Samichlous Baggwil, Frieswil DS Baggwil, DS Frieswil

Sonntag� 10.12.2023 Advent beim Tannenbaum  
mit Sami

Dorfplatz Seedorf DS Seedorf/Aspi

Sonntag� 10.12.2023 Dorfmuseum offen Seedorf Dorfmuseum

Sonntag� 24.12.2023 Singen im GD Seedorf Kirchenchor

Sonntag� 31.12.2023 Turnersilvester Turnverein

	 Jeweils 1. Freitag im Monat: Seniorenmittagstisch (Landfrauen) im Restaurant Kreuz Aspi, Landfrauen 
an 2 Donnerstagen im Monat: Elternhöck, Elternberatungszeit im alten Gemeindehaus, 	Elternforum

Vereinsanlässe 2024 in der Gemeinde Seedorf

Januar Anlass Ort Organisation

Dienstag� 02.01.2024 Tannenbaumverbrennen/-weitwurf Seedorf Feuerwehrverein

Donnerstag� 11.01.2024 Spielnachmittag Loru-Zimmer Landfrauen

März

Dienstag� 12.03.2024 Spielnachmittag Loru-Zimmer Landfrauen

Samstag� 16.03.2024 Suppentag SH Lobsigen Landfrauen

Samstag/Sonntag� 16./17.03.2024 Lotto-Match MG MZH Seedorf MG Baggwil/Lobsigen

Samstag� 29.03.2024 Ostereier suchen Baggwil DV Baggwil

Februar

Montag� 05.02.2024 HV Kirchenchor Kirchenchor
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SOMMERFEST FÜR DIE GANZE FAMILIE
Wir freuen uns, den Sommer mit einem schönen Fest auf unserem Dorfplatz zu feiern
und laden herzlich dazu ein:

SAMSTAG, 17. JUNI 2023 VON 10.00 BIS 22.00 UHR

Auf dem Dorfplatz findet ein Markt mit Ständen unserer Ateliers und ein schönes
Gastangebot statt. Als grosser Ausbildungsbetrieb ist es uns wichtig, einen
Marktstand der Berufsbildung zu schenken. An diesem Stand zeigen wir Lernenden
und Quereinsteigern, welche Ausbildungen in Frienisberg absolviert werden können.

Führungen schenken einen Blick hinter die alten Mauern, wie sich unsere Institution
weiterentwickelt.

PPOONNYYRREEIITTEENN «RREEDDLLEETT» KKIINNDDEERRSSCCHHMMIINNKKEENN TTAAUUSSCCHHBBÖÖRRSSEE
FFOOTTOOKKAASSTTEENN KKIINNDDEERRFFLLOOHHMMAARRKKTT VVEERRNNIISSSSAAGGEE LLIIVVEE--MMUUSSIIKK

Die kulinarische Vielfalt und die Palette an erfrischenden Getränken im bedienten
Restaurant sowie im Aussenbereich lassen keine Wünsche offen.

Kommen Sie vorbei und zelebrieren Sie den Sommer mit uns – wir freuen uns auf
Ihren Besuch in unserem Dorf Frienisberg.

FFrriieenniissbbeerrgg -- üüsseess DDoorrff  Bernstrasse 133  3267 Seedorf  Tel 032 391 92 92  www.frienisberg.ch
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…wir suchen Trödler für…

7. SEETRÖMÄ
Seedorfer-Trödler-Märit mit Märitbeizli

Samstag, 16. September 2023, 10:00 – 16:00 Uhr
Mehrzweckhalle Seedorf

Wir organisieren wiederum den Trödlermärit und freuen uns auf
viele Trödler mit ihren Angeboten.

Anmeldung schriftlich an:

Markus Baumeler, Tannenmatte 12, 3267 Seedorf

E-Mail: my.baumeler@ewanet.ch

….…………................................................................................................................. .......

Name…………………………………………… Vorname…………………………………………

Strasse…………………………………………. PLZ/Ort……………………………………………

Tel/Mobile…………………………………… E-Mail………………………………………………

Tische in der Halle: □ 1 Tisch, Fr. 15.00 □ 2 Tische, Fr. 25.00

Aussenbereich:
Trödler mit eigenen Tischen/Ständen für draussen (zum Teil unter Vordach)

sind herzlich willkommen! Platz Aussenstand: Fr. 10.00.
Wer Tische der DsSA benötigt, bitte Anzahl der Tische bei der Anmeldung

vermerken. Zusätzliche Kosten pro Tisch: Fr. 5.00

Anmeldeschluss: 16. August 2023

Bis bald
Dorfschaft Seedorf/Aspi DsSA
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Sonntag, 3. September 2023
bei Familie Hügli, Bernstrasse 114, Baggwil

Brunch ab 10.00 Uhr
Kinder bis 6 Jahre gratis

Jugendliche 7-16 Jahre Fr. 8.00
Erwachsene Fr. 15.00

z'Mittag ab 11.30 Uhr
Grilladen mit Salat

Für die
Musikalische Unterhaltung ist gesorgt

Wir freuen uns auf ein
gemütliches Zusammensein mit
diversen Spielen für Jung und

Alt von Nah und Fern

Dorfverein Baggwil
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EEiieerr ssuueecchhee iimmWWaauudd vvoommDDoorrffvveerreeiinn BBaaggggwwiill

Osterzeit- es war wieder soweit

Am Karfreitag 7. April 2023 versammelten sich trotz des winterlichen We�ers,
ca. 70 Personen aller Altersstufen bei der Holzerhü�e im Baggwilgraben zum
alljährlichen Eier suchen. Diverse Eier-Routen führten über Feld und Wald. Das
Verstecken und anschliessende Suchen der Ostereier war ein Riesenspass für
Gross und Klein.

Beim Waldhaus von Meier Ma�hias wurden die gefundenen Eier »getütscht»
und einem gemütlichem Zusammensein mit Grillieren stand nichts im Wege.

Dieser Anlass war ein grosser Erfolg und findet im kommenden Jahr wieder sta�.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung und es sind alle Willkommen. Reserviert
euch den Karfreitag 29.3.2024, wir treffen uns um 10.00 Uhr bei der Holzerhü�e
im Baggwilgraben.

DDoorrffvveerreeiinn BBaaggggwwiill
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HIER GIBTS TICKETS: UNTERSTÜTZT DURCH:
HIGHLIGHTS •WWW.KUFA.CH

KULTURFABRIK KUFA LYSS Gemeinde
Lyss

SAISONSCHLUSS #13 28.5.

INFECTED RAIN 14.9.

HALLOWEEN-PARTY 28.10.

AYWING 27.5.

KINDER UND JUGENDLICHE
FLOHMARKT & SECONDHAND-MÄRIT 11.6.

SERAINA TELLI 6.10.

«Jubifest Baggwil»

11./12 August 2023

Lasst euch überraschen!
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KKiirrcchheenncchhoorr SSeeeeddoorrff

Mit Freude singen wir von dannen -
nur eines tut Not…

es fehlen die MMaannnneenn !!

Sind Sie interessiert, uns im BBaassss oder TTeennoorr zu unterstützen?
Dann würde es uns freuen, wenn Sie sich melden unter:

032 392 44 03 / Ruth Bürgi, Präsidentin

Unsere Proben finden jeweils montags, von 19.30 bis 21.00 Uhr
statt und während den Schulferien pausieren wir.



Tanzt du gerne?
Möchtest du regelmässig trainieren?

Möchtest du Freundschaften pflegen?

Dann bist du bei genau richtig!

______________________________________________________ 

roundabout in Wiler bei Seedorf

für Kids von 8 – 11 Jahren und für Youth von 12 – 20 Jahren

Jeden Montag, 18.15 – 19.30 Uhr (Kids)

18.30 – 20.00 Uhr (Youth)

Turnhalle in Wiler oder Spiegelraum in Jugend mit einer Mission

Mitnehmen: Turnschuhe,Trainingskleider und Trinkflasche mit Wasser

CHF 5.- pro Training

_________________________________________________________________________

Roundabout ist ein gesamtschweizerisches Streetdance-Netzwerk für Mädchen und junge Frauen.

Einmal pro Woche trifft man sich zum Training. Aufwärmen, Choreografien einstudieren und Ausdehnen
gehören ebenso dazu wie ein gemütlicher Teil mit Plaudern und Snacks.

www.roundabout-network.org

Melde dich bei uns:

Für Kids: Für Youth:
Luana Heimberg und Alina Spycher Janina Häni und Elena Steiner

078/806 25 44 079/883 55 19
079/869 73 15 078/713 02 51

Unterstützt durch die Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Seedorf und das Blaue Kreuz, Fachstelle für
Gesundheitsförderung
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Kostenlose Beratung für Eltern und Bezugspersonen
von Kindern ab Geburt bis 5 Jahre.

Alle Angebote und Kontakte finden Sie unter:
www.mvb-be.ch

Kostenlos für Sie – finanziert von der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern

Beratung vor Ort
Ernährung, Erziehung, Entwicklung, Gesundheit,
Familie: In einer der 265 Beratungsstellen oder

bei Ihnen zuhause stärken Sie Ihre Elternkompetenzen
im persönlichen Gespräch mit einer Berater:in.

Termine buchen Sie bequem online.

Gruppenberatung: online / vor Ort
Tauschen Sie sich unter fachlicher Anleitung mit

anderen zu Entwicklungs-, Erziehungs-, Gesundheits-
und Familienthemen aus. Gruppenberatungen

führen wir vor Ort oder online (per Zoom) durch.
Mehr erfahren Sie auf der Website.

Telefonische Beratung
Unter der Nummer 031 552 16 16

ist unser Beratungsteam telefonisch für Sie da
– von Montag bis Freitag durchgehend
von 8 bis 19 Uhr. Greifen Sie zum Hörer!

Treffpunkte
Möchten Sie sich mit Eltern aus Ihrer

Region austauschen? Nutzen Sie einen der
17 Treffpunkte im Kanton Bern.

MVB_Inserat_Gemeindeangebot_A4_230309_D.indd 1MVB_Inserat_Gemeindeangebot_A4_230309_D.indd 1 09.03.23 15:5909.03.23 15:59
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Energieberatung Seeland

Am 3. März 1987 wurde die regionale Energiebera-
tung Seeland eröffnet. Von Anfang an bis Ende 2022 
war Kurt Marti der zuständige Energieberater.

Zweck dieser Institution ist es, den angeschlossen 
Gemeinden und der Bevölkerung eine neutrale Ener-
gieberatung (z. B. wie Wärmedämmen, Heizung sa-
nieren, Auskunft über Subventionen und gesetzliche 
Vorgaben etc.) anzubieten. Auch Beratungen vor Ort 
sind möglich, allerdings nicht kostenlos.

Bis Ende 2022 erfolgten fast 43’500 Beratungen und 
Dienstleistungen.

Finanziert wird die Energieberatung Seeland durch 
Beiträge der angeschlossenen 61 Gemeinden, durch 
einen Förderbeitrag vom Kanton und durch Einnah-
men vor allem aus den Beratungen vor Ort.

Die öffentliche Energieberatung Seeland unterstützt 
Hauseigentümer und Hauseigentümerinnen, Firmen 
und Gemeinden bei der Wahl der richtigen Heizung, 
beim Umstellen auf erneuerbare Energien und bei  

Massnahmen zur Senkung des Energieverbrauchs. 
Sie verfügt über ein grosses Fachwissen und kennt 
die gesetzlichen Vorgaben und Rahmenbedingungen. 
Dadurch kann sie ihren Kundinnen und Kunden auf-
zeigen, wie sie vorgehen müssen, um wirksame Inves-
titionen zu tätigen und optimal von Fördergeldern und 
Subventionen zu profitieren. Die Beratung ist firmen- 
und produktunabhängig.

Seit Anfang 2023 sind neu folgende Personen für die 
Energieberatung zuständig:
–	 Beat Bachmann (Leitung)
–	 Anna-Maria Pfisterer
–	 Emmanuel Lehnherr

Telefonnummer: 032 322 23 53
Email: info@energieberatung-seeland.ch
www.energieberatung-seeland.ch

Kontakt:
Energieberatung Seeland
Postfach
3001 Bern
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Trinkwasserqualität im Versorgungsgebiet  
der Wasserversorgung Seedorf 

(Informationspflicht gemäss Art. 275 d Lebensmittelverordnung)

1.	Bakteriologische Beurteilung
	� Gemäss den amtlichen Untersuchungen für das 

Jahr 2022 und der Selbstkontrollen hat das von der 
Wasserversorgung Seedorf abgegebene Trinkwas-
ser den gesetzlichen Anforderungen entsprochen.

2.	�Gesamthärte
	� Wasserhärte in französischen Härtegraden (°fH) 

26.5 – 29.8 (Härtebereich mittelhart – ziemlich hart)

3.	Nitratgehalt
	 Nitratgehalt max. Wert	 24.0 mg/l
	 Nitratgehalt min. Wert	 14.7 mg/l
	� Nitratgehalt Toleranzwert	 40.0 mg/l

4.	Chlorothalonil-Abbauprodukte im Trinkwasser
Beim Chlorothalonil-Abbauprodukt Chlorthalonil-M4 
(R471811) wird in Teilen unseres Versorgungsgebietes 
der Grenzwert überschritten. Die besonders betrof-
fenen Brunnen (Quellleitungen) werden, wenn immer 
möglich, vom Netz getrennt. In regelmässigen Abstän-
den wird das Grund- und Quellwasser auf Chlorotha-
lonil-Rückstände geprüft. 

Der Genuss des Trinkwassers ist nach wie vor unbe-
denklich und es besteht keine erhöhte Gefahr für die 
Gesundheit.

5. Herkunft des Wassers
	 Quellwasser	 95 % aus eigenen Quellen
	 Grundwasser	 5 % aus Aarberg

6.	 �Behandlung des Wassers
	  �UV Entkeimung für Seedorf, Baggwil, Aspi, Wiler, 

Lobsigen und Elemoos
	  �Quellwasser im übrigen Versorgungsgebiet, keine 

Behandlung

7.	Kontaktstelle für Fragen und weitere Auskünfte
	 Tel. 032 391 99 76    Stefan Mayer, Brunnenmeister
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Steuererklärung online ausfüllen mit BE-Login

Besten Dank an alle Steuerpflichtigen, die ihre Formu-
lare für das Steuerjahr 2022 bereits eingereicht haben. 
Bereits über 700 Steuererklärungen 2022 sind abge-
geben worden. Davon reichten schon 55 % die Steu-
ererklärung mit BE-Login elektronisch ein. 

Vorteile gegenüber dem Ausfüllen auf Papier:
–	 �Steuererklärung vollständig elektronisch freige-

ben und einreichen 
–	 �Belege via Computerablage hochladen oder mit 

dem Smartphone fotografieren und direkt hoch-
laden

–	 �Den eSteuerauszug der Bank hochladen und 
Daten automatisch ins Wertschriftenverzeichnis im-
portieren

–	 �Verschlüsselte Datenübertragung
–	 �Steuererklärung für Dritte ausfüllen, beispiels-

weise für Ihre Eltern und als Treuhänder/-in oder als 
Organisation für Ihre Kundinnen und Kunden

In BE-Login können Sie zudem jederzeit:
–	 �Den Stand der Rechnungen, Veranlagungen so-

wie Zahlungen abfragen
–	 �QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen bestellen
–	 �Einsprachen online einreichen 

Gehören Sie zu einer Personengesellschaft, Er-
ben- und Miteigentümerschaft?
Dann können Sie Ihre Steuererklärung für virtuelle 
Steuersubjekte neu vollständig elektronisch er-
fassen und einreichen. 

Informationen unter:
www.taxme.ch

Finanzverwaltung

Verfügen Sie
noch über
keinen Zugang
zu BE-Login?
Registrieren Sie sich mit
den Login-Daten auf
dem Brief zur Steuererklärung.

Wussten Sie,
dass Sie die Zwei-

Faktor-Authentifizierung
per Smartphone-App
durchführen können?
Damit wird die Anmeldung
mit BE-Login noch
sicherer.
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Statistisches Fenster - Einkommenssteuerbeträge

Wer zahlt wieviel Steuern in Seedorf?
Einkommenssteuerbeträge natürlicher Personen nach Altersgruppen und Jahr:

2019 in % 2020 in % 2021 in %

bis 19-jährig 6’135 0.10 8’304 0.13 14’506 0.22

20 bis 39-jährig 1’256’842 19.58 1’348’844 21.21 1’398’428 20.74

40 bis 60-jährig 3’154’639 49.15 2’956’997 46.49 2’976’030 44.15

61 bis 65-jährig 544’596 8.48 611’174 9.61 730’583 10.84

ab 66-jährig 1’456’629 22.69 1’434’706 22.56 1’621’496 24.05

Total 6’418’841 100.00 6’360’025 100.00 6’741’043 100.00

Lebenserwartung von Hunden

Wie alt Hunde werden können, ist von verschiedenen 
Faktoren abhängig. Die Lebenserwartung von Hunden 
wird unter anderem von der Rasse, der Grösse, der Er-
nährung und Haltung sowie dem allgemeinen Gesund-
heitszustand des Vierbeiners beeinflusst.

In welchem Alter sind die in Seedorf lebenden Hunde 
und wie viele sind es insgesamt?
Wie die folgende Grafik zeigt, sind die meisten Hunde, 
die in der Gemeinde Seedorf wohnhaft sind, im Jahr 
2014 geboren. Auf dem zweiten Platz ist das Jahr 2022 
und auf dem dritten Platz das Jahr 2017.
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Anzahl Hunde nach Geburtsjahr

Insgesamt sind rund 300 Hunde in der Gemeinde Seedorf registriert. 
Mit der Einwohnerzahl verglichen heisst das, dass knapp jede 10. Person aus Seedorf einen Hund besitzt.
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Altersforum – Schreibservice in Seedorf

Briefe lesen und verstehen – oft kompliziert

Selber schreiben – unsicher?

Am Computer arbeiten – lieber nicht

Wir helfen Ihnen weiter!

«Wir» das sind Freiwillige aus der Umgebung, die das gerne machen.
Wann 	� Immer am 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.30 Uhr ab 8. August 2023
Wo 	� In der Pfrundscheune neben der Kirche in Seedorf 
Wie 	� Einfach ohne Anmeldung vorbeikommen 
Was 	� Deutsche Texte schreiben und ausdrucken nach Ihren Wünschen (Offizielles, Privates, Reklamati-

onen, Lebenslauf, Bewerbungen…)
		  Texte erklären, die Sie nicht richtig verstehen (Verträge, Amtliches, Anleitungen…)
		  Formulare erklären und ausfüllen, auch am Computer
Wichtig	� Keine Steuererklärungen und keine Übersetzungen. Bringen sie Ihre Unterlagen mit, auf Papier 

oder auf einem USB (Computer)-Stick. Wir schreiben für Sie, aber wir sind keine Beratungsstelle. 
Wenn nötig, kommen Sie zusammen mit einer Person, die für Sie deutsch spricht. 

Kosten	 Wir freuen uns über einen Unkostenbeitrag von Fr. 5.00 pro Besuch für Computer, Drucker, Papier…

Mail	 schreibservice-seedorf@bluewin.ch
Homepage	 www.altersforumseedorf.ch 

Soziales, Kultur und Freizeit

Neu!
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Freiwillige Helferinnen und Helfer 
 
Liebe Seedorferinnen, liebe Seedorfer

Möchten Sie sinnerfüllte Zeit gewinnen? 
Möchten Sie ein freiwilliges Engagement leisten? 

Wie könnte Ihr Einsatz aussehen? 

–	 �Sie übernehmen einen Fahrdienst zum Arzt, 
	 ins Spital oder in Therapien (Fahrdienst Landfrauen)
–	 �Sie übernehmen Fahrten zum Einkaufen, 
	 zum Coiffeur usw. 
–	 �Sie begleiten Menschen beim Spazieren, 
	 sie helfen stricken oder lesen vor
–	 �Sie übernehmen Schreibarbeiten oder 
	 telefonische Abklärungen (Schreibservice)
–	 �Sie begleiten Asylsuchende und setzen sich für 
	 die Integration von Menschen aus einer anderen 
	 Kultur ein
–	 �Sie besuchen Menschen an ihrem Geburtstag in 
	 ihrem Zuhause oder im Heim (Besuchsdienst Kirch-
	 gemeinde)
–	 �Sie haben eine Idee, Strukturen resp. ein Bezie-

hungsnetz für Alleinstehende zu schaffen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte melden Sie sich bei der Freiwilligenkoordinato-
rin. Sie bespricht gerne mit Ihnen Ihre Einsatzmöglich- 
keiten.

Freiwilligenkoordinatorin: 
Eveline Weingart
Löhrstrasse 22
3268 Lobsigen 
Tel. 032 392 49 19
E-Mail: e.weingart2@bluewin.ch

Sozial-, Kultur- und Freizeitkommission Seedorf

Materialbörse

In der Turnhalle Seedorf werden ausgediente Matten 
ersetzt. Wer hat Interesse, die aussortierten Matten 
anderweitig noch zu nutzen?

Die Matten:
–	 �2 Stück, je 2 m x 12 m x 5.5 cm 
–	 ��1 Stück, 2 m x 12 m x 5.5 cm  

(getrennt in ein 4.5 m und ein 7.5 m Stück)

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Reto Imbach: 
Tel. 079 197 01 54
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Wiehnachtsmärit

der Gemeinde Seedorf  
vom 17.   – 19. November 2023 

Auch dieses Jahr findet der traditionell gewordene 
Wiehnachtsmärit der Gemeinde Seedorf auf dem Are-
al von Frienisberg – üses Dorf statt.

Für diesen Anlass haben wir noch Platz für einige Aus-
stellerinnen und Aussteller, die ihre handwerklichen 
und künstlerischen Arbeiten sowie ihre kulinari-
schen Köstlichkeiten anbieten möchten.*

*Bedingung: 
Bitte beachten Sie unbedingt, dass keine industriell 
hergestellten Waren verkauft werden dürfen.

Ausstellungsmöglichkeiten:
Es hat noch einige wenige Chalets (2,0 x 2,5 m) frei. 

Ebenfalls besteht im Zelt Platz für den einen oder  
anderen Verpflegungsstand.

Die Standmieten wurden wie folgt festgelegt:
Chalet:	 Fr. 200.00
Verpflegungsstand:	 Fr. 280.00

Interessierte melden sich bis spätestens 5. Juni 2023 
bei der Finanzverwaltung Seedorf, Tel. 031 391 99 55 
oder via Mail finanz@seedorf.ch. 

OK Wiehnachtsmärit
Frienisberg – üses Dorf /
Sozial-, Kultur- und Freizeitkommission

Krimiabend mit Andres Muhmenthaler

Am 20. Januar 2023 fand die Lesung mit Andres Muh-
menthaler im Klostersaal in Frienisberg statt. Trotz 

des kalten Wetters 
fanden viele Be-
sucherinnen und 
Besucher den Weg 
und wurden mit 
musikalischen und 
literarischen Häpp-
chen überrascht.

Im ersten Teil erzählte und spielte Andres Muhmentha-
ler mit seiner Musikschülerin Ronja Jost über sein 
10-jähriges Kultur-Jubiläum. Die Musikstücke stam-
men aus seinem Kammermusical S(CH)ein.

Im Anschluss an diesen Rückblick fand die Buchver-
nissage des neuen, zweiten Berner Krimis, mit dem 
Titel «Makabres Spiel» statt. Wie im Film «Der Wolf ist 
tot» gerät der legendäre, längst pensionierte Haupt-
kommissar Heiri Weber ungewollt ins Zentrum der Er-
mittlungen. Im Anschluss an die konzertante Lesung 
wurden Bücher des Berner Autors zum Verkauf ange-
boten und signiert. 

Weitere Informationen zu den Krimis von Andres Muh-
menthaler finden Sie unter www.resmuhmenthaler.ch.

Sozial-, Kultur und Freizeitkommission
Andrea Schlup 
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Das Berner Zeichen der Erinnerung (ZEDER)  

In enger Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schul-
behörden, kirchlichen Organisationen und im  
Dialog mit Betroffenen und Opfern erinnert 
der Kanton Bern an die Zeit fürsorgerischer 
Zwangsmassnahmen und Fremdplatzierun-
gen. Fünf Teilprojekte ermöglichen die Be-
schäftigung mit einem schwierigen Kapitel 
der jüngeren Schweizer Geschichte und rich-
ten gleichzeitig den Blick nach vorne, da-
mit sich solches Unrecht nie wieder ereignet. 
Das Berner Zeichen der Erinnerung wird am  
25. Mai 2023 lanciert.

Mehr als 2’000 Heim- und Verdingkinder, administra-
tiv Versorgte, Zwangssterilisierte, Zwangsadoptierte, 
Psychiatrieopfer und Kinder von Fahrenden leben al-
lein im Kanton Bern noch heute. Zehntausende, deren 
Schicksal in keiner Chronik, deren Leiden in keinem 
Lebenslauf Erwähnung fand und findet, sind bereits 
tot. Die schiere Menge an Betroffenen macht deutlich: 
Die Praxis der fürsorgerischen Zwangsmassnahmen 
und Fremdplatzierungen im 19. und 20. Jahrhundert 
ist ein ausgesprochen dunkles Kapitel der jüngeren 
Schweizer Geschichte.

Auch in unserer Gemeinde gab es Verdingkinder, die 
genaue Zahl ist jedoch nicht bekannt. Im Rahmen einer 
Plakatausstellung nehmen wir das Thema auf und ver-
tiefen es. Die Plakatausstellung startet beim Schulhaus 
Baggwil, bei der Skulptur von Freddy Röthlisberger 
und führt uns über den Chutzenweg und sechs weitere 
Stationen bis zur Kirche.

Im Rahmen von ZEDER Zeichen der Erinnerung 
führt die Gemeinde Seedorf gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Seedorf folgende Anlässe durch:

25. Mai 2023:
Eröffnung Plakatausstellung mit Rundgang, 18.00 Uhr

bis 11. Juni 2023 abends:
Plakatausstellung

Freitag, 2. Juni 2023:	
«Der Verdingbub»  
Filmvorführung in der Kirche mit anschliessender 
Diskussion

Samstag, 3. Juni 2023:
Abendgottesdienst zum Thema
«Jedes Kind ist wertvoll»

ZEDER
Das Berner 

«Zeichen der Erinnerung»
Erinnerungen können schmerzen.

Erinnerungen können helfen und heilen.  
So ist es auch mit der Aufarbeitung  

von Geschichte.

www.zeder-bern.ch
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Inbetriebnahme des Notfalltreffpunktes (NTP)

Volkswirtschaft, Landschaft  
und Sicherheit

Im Lauf des letzten Jahres wurde immer wieder über 
das Projekt Notfalltreffpunkte gesprochen. Aktuel-
le Ereignisse haben uns gerade jetzt wieder gezeigt, 
wie wichtig eine Anlaufstelle für die Bevölkerung wird, 
wenn unsere Kommunikations-Infrastruktur nicht mehr 
funktioniert. Als Blaulichtorganisation sind wir uns die-
ser Tatsache bewusst und versuchen uns bestmöglich 
vorzubereiten. 

Als uns Peter von Arx, Verbandsrat der Gemeinde Wal-
perswil, im Februar 2022 auf das Projekt Notfalltreff-
punkte aufmerksam gemacht hat und uns um Rat bat, 
wussten wir schnell, dass wir für alle NTP Standorte 
in unserem Verbandsgebiet eine einheitliche Lösung 
anbieten wollen. Bereits im April 2022 konnte eine 
Leistungsvereinbarung unterzeichnet werden, welche 
den Gemeinden die Inbetriebnahme und den Betrieb 
in der ersten Stunde abnimmt. Die Ablösung durch 
das Gemeindepersonal, mit Unterstützung durch den 
Zivilschutz, ist ein wichtiger Bestandteil.

Wie das aber so 
ist, reicht es nicht 
aus, eine Vereinba-
rung zu schreiben, 
sondern es muss 
auch trainiert wer-
den. Alle Beteiligten 
müssen wissen, wo 
das Material gela-
gert ist und wo sich 
der genaue Stand-
ort des NTP befin-
det. Was muss man 
beachten, wenn 
man ein Funkgerät 
bedienen muss, 
denn es ist nicht 
wie telefonieren, es 
müssen klare Re-
geln eingehalten 
werden.

Auf Initiative des Gemeindeverbands Öffentliche Si-
cherheit Region Aarberg wurde am 1. Februar 2023 
ein erster Test umgesetzt. 

An den 5 Standorten in unserem Verbandsgebiet wur-
den zusammen mit dem Gemeindepersonal die NTP  
aufgebaut.

 �Aarberg, Arolina	 		
für die Gemeinden Aarberg, Bargen, Kappelen

 �Jens, Schulhaus	 	  
für die Gemeinden Jens, Hermrigen, Merzligen

 �Radelfingen, Gemeindehaus	
für die Gemeinden Radelfingen inkl. Frieswil

 �Seedorf, Werkhof Baggwil	  
für die Gemeinde Seedorf	

 �Walperswil, Schulhaus		
für die Gemeinden Walperswil, Bühl Epsach

Die Gemeindevertretenden der 11 Gemeinden wurden 
dazu eingeladen, sich ein Bild zu machen und erste 
Gehversuche mit den Polycom Funkgeräten zu ma-
chen.

Konkret wurden die Fahnen und die Wegweiser 
aufgestellt, hier das Beispiel in Jens. 

Februar 2023
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Das Material wurde kontrolliert und diverse Funkver-
bindungskontrollen via den Polycom-Geräten getätigt. 
Obwohl die einen oder anderen Gemeindevertreten-
den schon als Kind mit Funkgeräten Kontakt hatten, 
war es doch etwas anderes, als auf der anderen Seite 
auf einmal die Einsatzzentrale der Kantonspolizei Ant-
wort gegeben hat. 

In den zwei Stunden konnten Kontakte zwischen den 
verschiedenen Gemeindevertretenden und der Regio 
Feuerwehr Aarberg geknüpft werden. Beim NTP Aar-
berg durften wir Franziska Steck (Regierungsstatthal-
terin) begrüssen, sie hat sich vor Ort ein Bild gemacht 
und allen Beteiligten ihren Dank ausgesprochen. 

Mit dieser ersten Inbetriebnahme konnten wir einen 
guten Grundstein legen und sind überzeugt, innerhalb 
unseres Verbandsgebietes 5 funktionierende NTP, zu-
sammen mit den Gemeinden und dem Zivilschutz, für 
die Bevölkerung betreiben zu können.
Alle weiteren Informationen zu den Notfalltreffpunkten 
im Kanton Bern finden sie auf der Seite des Kantons 
Bern Kanton Bern / Notfalltreffpunkt.

Wir danken allen Interessierten, insbesondere der 
Kantonalen Einsatzzentrale Biel für die Mithilfe.

Regio Feuerwehr Aarberg und 
die 11 Verbandsgemeinden

Invasive Neophyten

Als Neophyten, zu Deutsch neue Pflanzen, gelten alle 
seit der Entdeckung Amerikas (um 1’500 n. Chr.) ein-
gebrachten Pflanzen. Die Pflanzen wurden zum Teil 
bewusst als Nutz- und Zierpflanzen, aber auch unbe-
wusst durch die steigende Globalisierung eingeführt.

Die Definition der Neophyten wurde bereits mehrmals 
im drSEEDORFer angedruckt. Trotzdem ist der Volks-
wirtschafts-, Landschafts- und Sicherheitskommissi-
on aufgefallen, dass die konkreten Neophytenarten 
den meisten unbekannt sind. 
Neophyten breiten sich ohne Regulierung sehr rasch 
aus. Verursachen die Pflanzen gesundheitliche, wirt-
schaftliche und/oder ökologische Schäden, spricht 
man von invasiven Neophyten. 

Die Volkswirtschafts-, Landschafts- und Sicherheits-
kommission der Gemeinde hat daher den Hand-
lungsbedarf erkannt. Zurzeit befinden wir uns in der  

Prüfung, ob mit Melanie Hugentobler und/oder Adrian 
Tschanz eine Funktion als Beauftragte/r Neophyten 
eingesetzt werden kann. 

Zur Bekämpfung der invasiven Neophyten ist es wich-
tig, dass diese aus den privaten Gärten entfernt wer-
den oder die Verbreitung verhindert wird. Je nach Art 
bedeutet dies verschiedene Massnahmen. Allgemein 
gültig ist sicherlich, dass die entfernten Pflanzen nicht 
in der Natur (Kompost oder Wald) entsorgt werden 
dürfen! 

Damit der Begriff invasive Neophyten verständlicher 
wird, stellen wir Ihnen gerne zwei Arten vor:

Berufkraut
Das Einjährige Berufkraut erinnert mit den gelb- 
weissen Blüten an eine Margerite.

NTP Aarberg
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Das Berufkraut gehört jedoch zu den Krautpflanzen 
und kann bis 150 cm hoch werden.

Erkennbar ist die Pflanze am aufrechten, gegen oben 
meist verzweigten und behaarten Stängel sowie den 
hellgrünen, beidseitig flaumig behaarten Blättern.
Die Pflanze hat oft viele Blüten, jede Blüte mit vielen 
sehr schmalen, weissen bis lila Blütenblättern. 

Mit dem Wind verbreiten sich die keimfähigen Samen 
auch ohne Befruchtung kilometerweit und gefährden 
daher die schon selten gewordenen einheimischen 
Pflanzenarten. Das Einjährige Berufkraut sondert zu-
dem spezielle Pflanzenstoffe in der Umgebung ab, 
welche die Keimung und das Wachstum der umlie-
genden Pflanzen verhindert. 

Entsorgung: 
Beim Entsorgen der Pflanzen müssen die Blüten und 
Wurzeln zwingend im Kehricht entsorgt werden (kei-
ne Kompostierung).  
Wichtig: werden sie gemäht, treiben sie wieder aus, 
was das Wachstum fördert und die Situation nur ver-
schlimmert. Die Ausbreitung durch Samen erfordert 
eine mechanische Bekämpfung vor der Samenbildung 
und es wird empfohlen, beim Transport geschlossene 
Säcke zu verwenden.

Japanischer Staudenknöterich
Der Japanische Staudenknöterich wird in seiner ost-
asiatischen Heimat als Gemüsepflanze angebaut. Der 
Geschmack ist dem Rhabarber sehr ähnlich.

Der Knöterich bildet jedoch dichte Monokulturen und 
verdrängt dadurch die einheimischen Arten nahezu 
vollständig. Besonders entlang von Bächen, Flüssen 
und in Naturschutzgebieten stellt er ein grosses Pro-

blem dar. Die Ufer sind stark der Erosion ausgesetzt, 
wenn der Knöterich die einheimische Vegetation ver-
drängt. In Deutschland ist es bei Hochwasser deswe-
gen schon zu Schäden in Millionenhöhe gekommen. 
Auch der japanische Staudenknöterich gibt Substan-
zen ab, die das Wachstum der Nachbarspflanzen ver-
hindern. 

Besonders am Waldrand sind die negativen Auswir-
kungen auf die Verjüngung der Bäume und Sträucher 
erheblich. 

Beim japanischen Staudenknöterich han-
delt es sich um eine mehrjährige Pflanze, 
die bis 3 m hoch werden kann. Der Stängel ist kräftig 
und dunkelrot gefleckt, die Blätter rund bis oval und 
vorne zugespitzt. Die Blüten können weiss, grünlich 
oder rötlich sein.

Entsorgung:
Bei der Entsorgung muss 
zwingend das gesamte 
Pflanzenmaterial im Keh-
richt entsorgt werden. 
Da die unterirdischen 
Pflanzenteile überwin-
tern können, muss die 
Bekämpfung konse-
quent über mehrere Jah-
re erfolgen, ansonsten 
sind die Massnahmen 
erfolglos. 
Aufgrund des hohen Re-
generationspotentials dürfen keine Mulcher oder Frei-
schneider benutzt werden. Dies generiert kleine Frag-
mente, welche sich weiterentwickeln und -verbreiten 
können. 

Haben Sie eine der beiden beschriebenen Pflanzen 
gesehen? Haben Sie Fragen zu den Pflanzen oder 
dem korrekten Umgang damit? 

Melanie Hugentobler:
Natel: 078 791 20 89 | Mail: mel.fu@hotmail.com	
Adrian Tschanz:	
Natel: 079 391 22 08 | Mail: a.tschanz@gmx.ch

Falls ja, finden Sie folgend die Kontaktangaben von 
Melanie Hugentobler und Adrian Tschanz: 
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Schulen Seedorf

Die Bildungskommission stellt sich vor

Zusammensetzung
Die Bildungskommission besteht aus sieben Mitglie-
dern. Das zuständige Mitglied des Gemeinderates 
gehört der Bildungskommission von Amtes wegen als 
Präsidentin an. Die Schulleitung übernimmt eine be-
ratende Funktion mit Antragsrecht (ohne Stimmrecht). 
Ein Mitglied mit Stimmrecht wird vom Elternforum de-
legiert. Die übrigen fünf Mitglieder der Kommission 
werden vom Gemeinderat anhand der Vorschläge der 
Parteien gewählt. Unterstützt wird die Kommission 
durch die administrativen Arbeiten der Sekretärin und 
Protokollführerin.

Leitbild und Massnahmen
Im Leitbild der Gemeinde Seedorf hat das Ressort Bil-
dung folgende zwei Leitsätze:
–	� Die Gemeinde Seedorf führt eine qualitativ hochste-

hende Schule mit zeitgemässen Strukturen.
–	� Die Schule Seedorf trägt mit ihrem innovativen  

Bildungs- und Tagesschulangebot dazu bei, dass 
Familien gerne in dieser Gemeinde wohnen.

Anhand dieser Leitsätze werden in der Bildungskom-
mission laufend Massnahmen ergriffen, welche über-
wacht und jährlich auf ihren Zielkurs überprüft werden. 
Diese Massnahmen sind in den Legislatur-Massnah-
men des Gemeinderats sowie im Cockpit und in den 
Konzepten der Bildungskommission zu finden.

Aufgaben
Die Bildungskommission nimmt alle strategischen 
Aufgaben wahr, welche gemäss Volksschulgesetz 
in der Zuständigkeit der Schulkommission liegen.  
Zusammengefasst und etwas gekürzt sind dies  
folgende Aufgaben:
–	� Sie ist für die strategische Führung der Schule ver-

antwortlich und setzt Schwerpunkte für die Quali-
tätsentwicklung der Schule (z.B. Schulprogramm). 

–	� Sie ist zuständig für die Anstellung und Entlassung 
der Schulleitungen und des Personals der Tages-
schule. Sie ist zuständig für die Entlassung der Lehr-
kräfte. Die Anstellung der Lehrkräfte erfolgt durch 
die Schulleitung und Ressortvorsteherin Bildung. 

–	� Sie regelt den schulärztlichen und den schulzahn-
ärztlichen Dienst. 

–	� Sie verabschiedet das pädagogische und organisa-
torische Konzept der Tagesschule.

–	� Sie macht die Zuweisung der Stufen und Klassen zu 
Standorten. 

–	� Sie ist zuständig für das Festlegen der Ferienord-
nung, der Jahresplanung und der Rahmenbedin-
gungen für die Stundenpläne. 

–	� Sie ist zuständig für die vorzeitige Entlassung und 
Ausschluss von Schülerinnen und Schüler und er-
teilt Verweise. 

–	� Sie ist zuständig für die Einführung oder Aufhebung 
von fakultativem Unterricht im Rahmen der Richtlini-
en der Erziehungsdirektion.

Präsidium
Sina Känel

Elternarbeit /
Spielgruppen
Andrea Wyss

Infrastruktur / 
Medien und 
Informatik
Sandra Lüthi

Schulwege /
Sicherheit

Andreas Ziehli

Qualität /
Innovation

Remo Stämpfli

Schul-
sozialarbeit

Bernhard Steiner

Tagesschule / 
Anlässe / 
Bildung/

Nachhaltige  
Entwicklung 

(BNE) 
Yvonne Stämpfli

Vizepräsidium
Remo Stämpfli

Sekretariat BK
Daniela Weber

Schulsekretariat
Claudia Lehmann

Co-Schulleitung
Ruth Stämpfli

Melanie Brunner

Organisation:
Die Bildungskommission organisiert 
sich mit einem Ressortsystem. 
Jedes Mitglied hat einen 
bestimmten Aufgabenbereich: 
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Präsidium
Sina Känel (seit 2019)
Führen der Bildungskommission und der Schulleitung 
• Öffentlichkeitsarbeit • Finanzen • Ansprechperson 
für die Schulleitung in personellen, organisatorischen 
und pädagogischen Fragen • Die Ressortvorsteherin 
vertritt die Anträge der Kommission im Gemeinderat  
• Sie sorgt für einen genügenden Informationsfluss 
zwischen den beiden Gremien • Sie vertritt die Ge-
meinde Seedorf im Schulverband Aarberg und im 
Schulverband Matzwil

Vizepräsidium
Remo Stämpfli (seit 2023)
Eigenes Ressort (Qualität und Innovation) • Stellver-
tretung Präsidium an Sitzungen, Konferenzen oder 
Versammlungen • Mitarbeit bei der Personalführung 
(Schulleitung) und bei Retraiten • Begleitung beim 
Controlling des Schulinspektors

Ressort Schulsozialarbeit
Bernhard Steiner (seit 2013)
Aufsicht über die Schulsozialarbeit in der Gemeinde 
• Vertretung Bildung in der IG-Jugend • Koordination 
der Vermittlungsaufgabe Schule – Flüchtlingsfamilie 
• Austausch mit Schule, Kinder- und Jugendfachstelle 
Lyss und Regionaler Sozialdienst Schüpfen

Ressort Schulwege / Sicherheit
Andreas Ziehli (seit 2019)
Ansprechperson für Eltern im Bereich Schulwege,  
initiiert Verbesserungsvorschläge bei den Schulwegen  
• Überwachen der Schülertransporte • Ansprechper-
son für Krisenkonzept, Durchführen von Krisenübungen

Infrastruktur / Medien und Informatik
Sandra Lüthi (seit 2022)
Überprüfen des Internetauftritts der Schule • Überprü-
fen des IT-Supports für die Schulen • Schulrelevante 
Datenschutz-Richtlinien auf dem aktuellen Stand halten

Tagesschule / Anlässe / 
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)
Yvonne Stämpfli (seit 2023)
Begleiten der Tagesschule • Organisieren von Anläs-
sen der Bildungskommission mit den Lehrpersonen  
• Anbindung der Bildungskommission an Gesamt-
schulanlässe der Schulen Seedorf • Begleiten von 
BNE an den Schulen Seedorf

Qualität / Innovation
Remo Stämpfli (seit 2019)
Umsetzung und Aktualisierung Qualitätsmanage-
mentkonzept • Überwachen der Schulqualität und 
Durchführung von Befragungen • Überwachen und 
sichtbar machen der Innovationstätigkeit • Begleitung 
beim Controlling des Schulinspektors 

Elternarbeit / Spielgruppen
Andrea Wyss (seit 2023)
Vertretung aus dem Elternforum
Interessenvertretung der Eltern in Verbindung zum  
Elternforum • Mithilfe bei Elternbriefkasten, Elternhöck, 
Infoabende • Betreuung der Spielgruppen

Schulleitung
Ruth Stämpfli und Melanie Brunner (Co-Schulleitende)
Sorgen für einen genügenden Informationsfluss zwi-
schen Schule und Bildungskommission.

Es hat uns gefreut, uns vorstellen zu dürfen, weil es 
uns wichtig ist, dass die Bevölkerung weiss, wie und 
woran die Bildungskommission arbeitet. Wir danken 
den Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, 
dass sie den Schulen Seedorf so wohlgesinnt sind 
und geben unser Bestes, die Schulleitung und die 
Lehrpersonen mit vollen Kräften zu unterstützen und 
die Infrastruktur und die Qualität der Schule zu fördern.

Im Namen der Bildungskommission
Sina Känel
Ressortvorsteherin
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Eltern-Briefkasten

Eine gute und unterstützende Zusammenarbeit zwi-
schen der Schule und den Eltern ist der Bildungs-
kommission und der Schule wichtig. Deshalb hat 
die Bildungskommission in Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung ein ergänzendes Feedback-Gefäss ge-
schaffen. 

Mit dem Eltern-Briefkasten möchten wir einen offenen 
und unkomplizierten Austausch zwischen Eltern und 
Schule fördern. Aktuelle und grundsätzliche Fragen, 
Feedback, Kritik und Würdigung zur Schule und zum 
Schulalltag sollen hier in einem einfachen Rahmen mit-
geteilt werden können. 

Wie funktioniert der Eltern-Briefkasten?
Den Eltern-Briefkasten finden Sie unten 
rechts auf der Startseite der Homepage 
der Schulen Seedorf www.schulen-seedorf.ch. Kli-
cken Sie auf das Briefsymbol und schon gelangen Sie 
zum Feedbackformular. 

Sie können Ihre Frage, Anregung, Kritik etc. einfach 
im Feedbackformular eingeben und abschicken. Alle 
Nachrichten werden von der Schulleitung gelesen 
und beantwortet. Wir bitten Sie deshalb keine anony-
men Meldungen zu senden, da auf solche leider keine 
Rückmeldung möglich ist.

Lehrpersonen – Ehrungen 

Im Schuljahr 2022/2023 feiern die nachfolgenden 
Lehrpersonen ihr Dienstjubiläum. Sie haben unsere 
Schule positiv mitgeprägt. Dafür dankt ihnen die Bil-
dungskommission und die Schulleitung ganz herzlich 
und gratuliert zum Jubiläum.

Mit einem besonderen Anlass ehren wir die Jubilarin-
nen und Jubilaren. Wir danken allen herzlich für das 
Engagement und wünschen weiterhin viel Freude und 
Zufriedenheit. 

5 Jahre	
Nathalie Eberhard, Lehrerin, Schulhaus Seedorf
Melanie Brunner, Lehrerin, Schulhaus Seedorf
Sandra Maurer, Lehrerin, Schulhaus Seedorf
Priska Zysset, Lehrerin, Schulhaus Wiler

10 Jahre	
Livia Blaser, Lehrerin, Schulhaus Wiler

15 Jahre	
Jessica di Paolo, Lehrerin, Schulhaus Baggwil
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Tagesschule im Schuljahr 2023 / 2024

Folgende Module der Tagesschule werden im 
Schuljahr 2023 / 2024 durchgeführt:

Montagmittag 12.00 – 13.30 Uhr
Montagnachmittag, 15.15 – 17.45 Uhr

Dienstagmittag 12.00 – 13.30 Uhr
Dienstagnachmittag, 15.15 – 17.45 Uhr

Donnerstagmittag 12.00 – 13.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.15 – 17.45 Uhr

Verabschiedung und Würdigung Tagesschulleiterin Ruth Schütz

Per Ende dieses Schuljahres wird Ruth Schütz die  
Tagesschulleitung abgeben und in den wohlverdienten 
Ruhestand treten.

Nach langjähriger Tätigkeit als Lehrperson im Schul-
haus Wiler arbeitete Ruth Schütz nach ihrer Pensio-
nierung als Betreuungsperson in der Tagesschule. Am 
1. August 2014 übernahm sie die Tagesschulleitung 
mit dem Minimalangebot eines Mittags – und Nach-
mittagsmoduls. Inzwischen ist die Tagesschule stark 
gewachsen, hat 6 Module pro Woche an zwei ver-
schiedenen Standorten und ist ein wichtiger Bestand-
teil des schulergänzenden Angebotes der Schule ge-
worden.

Ruth Schütz führte die Tagesschule in Seedorf äu-
sserst kompetent, zuverlässig und kreativ. Sie hat es 
verstanden, den vielen verschiedenen Anspruchs-
gruppen (den Eltern, den Kindern, den Lehrpersonen, 
den Betreuungspersonen, der Behörde und dem Ca-
terer) gerecht zu werden. Die Räumlichkeiten hat sie 
geschmackvoll eingerichtet, so dass sich die Kinder 
wohl fühlen. Sie hatte ein Flair, jeden Raum individuell 
zu gestalten, so dass eine angenehme Atmosphäre 
für die Kinder entsteht. Ein liebevoller, respektvoller 
Umgang war ihr sehr wichtig. Wenn ein Problem auf-
tauchte, war Ruth Schütz immer schnell zur Stelle.

Ihr Engagement ging weit über ihr Pflichtenheft hin-
aus. Ihre klaren Regeln und Strukturen sind massgeb-
lich dafür verantwortlich, dass wir eine Tagesschule 
haben, auf die wir stolz sein können. Dies hat auch  
die Elternbefragung ergeben, die wir im Schuljahr 
2021 / 2022 zum Thema Tagesschule durchgeführt 
haben. Alle Anspruchsgruppen sind erfreulicherweise 
mit der Tagesschule Seedorf zufrieden. Die Ergebnis-
se der Befragung zeigten, dass die Qualität der Ta-
gesschule in Seedorf als hoch bis sehr hoch bewertet 
wird. 

Wir bedauern es sehr, dass Ruth Schütz auf Ende 
dieses Schuljahres die Arbeit in der Tagesschule be-
enden wird, können ihre Entscheidung aber gut nach-
vollziehen. 

Wir wünschen ihr von Herzen alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt im (Un-)Ruhestand. Danke liebe Ruth, 
für alles, was du den Seedorfer Familien mit der Lei-
tung der Tagesschule geschenkt und ermöglicht hast!

Dankbar sind wir auch Corinne Schmidiger, Lehrper-
son an der 3. / 4. Klasse in Seedorf, die sich freudig 
bereit erklärt hat, ab Sommer diese Aufgabe von 
Ruth Schütz zu übernehmen. Wir wünschen ihr einen  
guten Start und viel Energie bei der Weiterentwicklung  
unserer Tagesschule!

Wir suchen immer kompetente  

Betreuungspersonen  
für die Tagesschule. Bei Interesse melden Sie sich bitte auf der  

Gemeindeverwaltung bei Claudia Lehmann 

unter der Nummer 032 391 99 50 oder  

per Mail: gemeinde@seedorf.ch.
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Elternbefragung mit IQES 1

Die Qualität der Schulen Seedorf ist gut
Im Auftrag der Bildungskommission erarbeitete die 
Qualitäts-Steuergruppe der Schulen Seedorf in die-
sem Schuljahr einen Fragebogen, mit dem die Zufrie-
denheit der Eltern und Erziehungsberechtigten erho-
ben wurde. Im Februar 2023 wurde ihnen über das 
Online-Tool «IQES» 34 Fragen oder Aussagen aus den 
Bereichen «Schule als Lebens- und Erfahrungsraum», 
«Unterricht und Lernklima», «Bildungs- und Lernpro-
zesse», «Schulkultur und Schulklima», «Regelmässi-
ge Informationen», «Zusammenarbeit mit Eltern und 
Erziehungsberechtigten» sowie «Allgemeine Zufrie-
denheit» gestellt. Anschliessend hatten die Eltern und 
Erziehungsberechtigen in einem offenen Textfeld die 
Möglichkeit, weitere Bemerkungen anzubringen. Die 
Qualitäts-Steuergruppe wertete die Ergebnisse der 
Befragung zu Handen der Bildungskommission aus. 
Diese informiert hiermit die Eltern und die Bevölkerung 
der Gemeinde Seedorf über die Ergebnisse: 

Allgemein kann die Qualität der Schulen und insbe-
sondere auch des Cycle élémentaire aus Sicht der El-
tern in der Gemeinde Seedorf als sehr gut betrachtet 
werden. Die Eltern sind mit den Schulen Seedorf im 
Allgemeinen sehr zufrieden.

Die in den ersten Teilen des Fragebogens erhobenen 
quantitativen Aussagen fielen im Allgemeinen sehr 
positiv aus. Anhand der Ergebnisse der quantitativen 
Werte ergibt sich ein kleiner Handlungsbedarf. Durch-
schnittlich wurden die Fragen auf einer Skala von 1 bis 
4 Punkten mit hohen 3.48 bewertet. Die Bildungskom-
mission ist erfreut, dass insbesondere die Aussagen/
Fragen «Die Schule ist ein freundlicher und einladen-
der Ort.», «Ich bin damit zufrieden, wie die Schule uns 
über wichtige Angelegenheiten, Termine und Veran-
staltungen informiert.» und «Es ist für uns Eltern klar, 
an wen wir uns bei Fragen wenden können.» über-
durchschnittlich gut bewertet wurden. 

Zu den weniger positiv bewerteten Punkten gehör-
ten Fragen/Aussagen bezüglich der Lernmethoden. 
Deshalb wird sich das Kollegium der Schulen Seedorf 
nochmals gezielt damit, sowie mit weiteren einzelnen 
auffälligen Punkten beschäftigen.

Die Bemerkungen im offenen Textfeld am Ende der 
Befragung veranlassten die Bildungskommission, fol-
genden Punkten in nächster Zeit besondere Beach-
tung zu schenken:
–	� Die Schulwegsituation vor dem Schulhaus Bagg-

wil wurde von mehreren Personen beanstandet. 
Dieses Problem ist seit längerer Zeit bekannt und 
es wurden in den vergangenen Jahren auch schon 
Massnahmen ergriffen (Bodensignal, Regelung der 
Elterntaxis, Sensibilisierung der Schülerinnen und 
Schüler). Die Bildungskommission hat wegen der 
Rückmeldungen beschlossen, die Schulwegsituati-
on in Baggwil erneut zu analysieren und mögliche 
Verbesserungen anzustreben. Die grosse Heraus-
forderung dabei ist der Umstand, dass es sich um 
eine Kantonsstrasse handelt und die Gemeinde mit 
ihren Wünschen und Anregungen grösstenteils an 
der zuständigen kantonalen Behörde erfolglos ab-
prallt. Die Bildungskommission prüft als nächsten 
Schritt u.a. den Vorschlag von Schüler- und Schüle-
rinnen-Lotsen in diesem Gebiet.

– 	�Auffällig war auch, dass die Kommunikation inner- 
und ausserhalb der Schulen Seedorf mehrfach kri-
tisiert wurden. Die Bildungskommission hat deshalb 
beschlossen, das im Rahmen des Schulprogramms 
zu erarbeitende Kommunikationskonzept der Schu-
len Seedorf zu priorisieren und die zuständige Per-
son darin zu unterstützen. 

– 	�Das vielfach gewünschte Morgenmodul der Tages-
schule wurde in die diesjährige Anmeldung integ-
riert und kann durchgeführt werden, sofern sich ge-
nügend Kinder anmelden. 
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Evaluation Cycle élémentaire
Besonderes Gewicht wurde in dieser Befragung auf 
die Evaluation des Cycle élémentaire (CE) gelegt. Er-
freulich ist, dass der CE durchwegs sehr gute Bewer-
tungen erhalten hat. Die durchschnittlichen Werte der 
7 den CE betreffenden Fragen liegen über dem Durch-
schnitt der gesamten Befragung. Die Qualität des CE 
an den Schulen Seedorf kann deshalb ebenfalls als 
sehr gut betrachtet werden. Die vorliegende Umfrage 
zeigt damit, dass das Modell des CE mittlerweile ei-
nen grossen Anteil der Qualität der Schulen Seedorf 
ausmacht und ein breit akzeptierter Teil der Schulen 
Seedorf ist. Es ist von den Eltern und auch von der 
Lehrerschaft als Unterrichtsmodell für den Zyklus 1 
auch in Zukunft das Modell der Wahl und nicht mehr 
aus den Schulen Seedorf wegzudenken. Der Gemein-
derat hat daher beschlossen, am Cycle élémentaire  

 
als zukunftsfähiges und mehrwertgenerierendes Mo-
dell festzuhalten.

Die Eltern der Gemeinde Seedorf stellen den Schulen 
Seedorf in der vorliegenden Umfrage ein sehr gutes 
Zeugnis aus, was die Bildungskommission erfreut zur 
Kenntnis nimmt. Dieses Ergebnis ist das Resultat der 
ausgezeichneten und engagierten Arbeit der Lehr-
personen und der Schulleitung. Ihnen spricht die Bil-
dungskommission den herzlichsten Dank aus. Ebenso 
dankt die Bildungskommission den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der Befragung.

1 Instrumente für die Qualitätsentwicklung und Selbst-
evaluation an Schulen

Personelle Wechsel im Kollegium aufs Schuljahr 2023/2024

Loredana Bachmann
Im August 2020 startete Loredana Bachmann im Cyc-
le élémentaire Baggwil als Kindergärtnerin. Während 
drei Jahren wirkte sie engagiert an den Schulen See-
dorf mit. Sie integrierte sich rasch im Kollegium und 
erwärmte mit ihrem herzhaften Lachen das Schulhaus 
Baggwil. Wir wünschen Loredana Bachmann alles 
Gute für die Zukunft und bedanken uns für die Zeit, 
die wir gemeinsam unterwegs waren.

Roger Fehlmann
Leider geht die eineinhalbjährige Zusammenarbeit mit 
Roger Fehlmann am Ende dieses Schuljahres zu Ende. 
Er übernahm zu Beginn des Jahres 2022 als Stellver-
treter die Klassenlehrerfunktion einer Realklasse in 
Baggwil. Mit Witz und Humor wusste er die Schülerin-
nen und Schüler von sich zu überzeugen. Wir danken  
Roger Fehlmann ganz herzlich für die tolle Arbeit, die 
er geleistet hat. Wir wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute und viel Freude bei der neuen Aufgabe.

Regina Hurni
Während dem letzten Schuljahr wirkte Regina Hurni 
engagiert als Lehrerin für textiles und bildnerisches 
Gestalten an den beiden 7. – 9. Klassen. Auf Ende des 
Schuljahres wird Regina unsere Schule verlassen und 
eine neue Herausforderung annehmen. Wir wünschen 
Regina Hurni alles Gute für die Zukunft und bedanken 
uns für die Zeit, die wir mit ihr unterwegs waren.

Co-Schulleitung Seedorf
Melanie Brunner / Ruth Stämpfli
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Bau von Fledermauskästen –  
ein Zuhause für die fliegenden Säugetiere

Im Rahmen vom BNE Tag am 17. Mai 2022 in der 
Schule (BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung), 
konnten wir im technischen Gestalten Fledermauskäs-
ten herstellen. 

Es gibt Fledermäuse, die haben sich an das Leben bei 
den Menschen gewöhnt. Durch die Sanierung von al-
ten Gebäuden und durch die Versiegelung von Fassa-
den werden die Lebensräume von Fledermäusen zer-
stört. Deshalb haben wir in der Schule an diesem Tag 
unter anderem Fledermauskästen gebaut, so dass die 
fliegenden Säugetiere hoffentlich ein Zuhause finden. 

Denn Fledermäuse sind für den Menschen Nützlinge, 
da sie sich von Insekten ernähren. Auch sind sie wichtig 
für unser Ökosystem. Es gibt einzelne Fledermausarten, 
die bis 4’000 Insekten pro Nacht fressen und auf diese 
Weise helfen, Pflanzen vor Schädlingen zu schützen.

Unser Lehrer, Nico Ribi, hatte das Holz zugeschnitten, 
so dass wir die Kästen «nur noch» zusammenbauen 
konnten. 

Das Holz ist extra sägeroh, damit sich die Fledermäu-
se an den Wänden festkrallen können und nicht ab-
rutschen. Wir mussten darauf achten, dass wir keine 
Holzsplitter in die Finger bekommen.

Am Anfang hat er uns gezeigt, wie wir die Fledermaus-
kästen zusammenbauen müssen. Dann konnten alle 
von uns einen solchen Kasten selbst bauen. 
Die Fledermauskästen konnten noch nicht aufgehängt 
werden. Die geeigneten Standorte befinden sich in ca. 
5 Meter Höhe und benötigen eine freie Anflugbahn.

Lucy Weber, 9. Klasse Christen / Fehlmann 

Anschrauben  

vom Dach

Platzieren  

vom Dach

Wir mussten überall 

Leim anbringen,

damit es im Kasten 

kein Durchzug gibt

Die fertigen Fleder-

mauskästen
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Winteraktivitäten an den Schulen Seedorf

Schlittschuh fahren im Cycle élémentaire
Am 21. Februar 2023 durfte der Cycle élémentaire 1 – 4 
Seedorf einen sportlichen, vergnüglichen und «rut-
schigen» Morgen auf dem Eis in der Seelandhalle 
Lyss erleben. Den vielen Helferinnen und Helfern (El-
tern und Grosseltern), welche uns begleitet haben, 
danken wir an dieser Stelle ganz, ganz herzlich! Be-
reits heute freuen wir uns auf den Schlittschuhmor-
gen im nächsten Schuljahr!

Skifahren und Wandern in Adelboden 
(6. Klassen)
Am Dienstag, 14. Februar 2023 verbrachten die  
6. Klassen einen Tag im Schnee in Adelboden-Lenk.
– 	�Wir hatten wunderschönes Wetter. Es war sogar 

ein bisschen warm. Trotzdem war es mega toll.  
Schade, dass wir das nicht jedes Jahr machen.

– 	�Ich bin langsam runter gefahren und das hat mir 
Spass gemacht.

– 	�Ich habe meine Skis fast nicht gefunden.
– 	Ich war auf der Speed-Piste 71 km / h schnell.
–	� Ich war bei der Wandergruppe und einmal  

zuvorderst.
–	� Es hat sehr viel Spass gemacht in der Gruppe  

zu fahren.
– 	Wir konnten Schanzen springen.
– 	�Diejenigen, die nicht Ski fuhren, hatten wirklich ein 

tolles Programm. Wir waren Winter wandern und 
Schlittschuh laufen. Es war ein Spass!

Skilager/Spezialwoche 
(7.-9. Klasse Realschule Baggwil)
Vom 19. – 24. Februar 2023 genossen 14 Schülerin-
nen und Schüler der Realschule Baggwil das Skila-
ger auf der Metschalp oberhalb von Frutigen. Dank 
bestem Wetter, einem top Leitungsteam und gerade 
noch ausreichend Schnee, konnten wir tolle Tage auf 
der Piste und im Lagerhaus verbringen. Wir freuen 
uns sehr auf das nächste Skilager!

Währenddessen genossen die restlichen Schülerin-
nen und Schüler der Realschule Baggwil eine Woche 
unter dem Motto «typisch Schweiz» zu Hause. So 
wurden Fonduegabeln geschnitzt und die einen und 
anderen Schwünge im Sägemehl beim Schwingen 
geübt. Die Schülerinnen und Schüler versuchten sich 
ebenfalls im Fechten und beendeten die Spezialwo-
che beim Fondueessen im Schulhaus Baggwil.

 	  	
 



Schalteröffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 17.00
Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 geschlossen	 14.00 – 18.00
Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen
Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Telefon	 032 391 99 50
E-Mail	 gemeinde@seedorf.ch 
 
Selbstverständlich können mit den zuständigen Fachpersonen 
auch ausserhalb der Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.


